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Liebe Neukirchnerinnen, liebe Neukirchner!

Ihr Bürgermeister

Sie sehen, es tut sich was in unserer schö-
nen Gemeinde Neukirchen!

Ich wünsche Ihnen einen schönen 
Herbst!

Mit dem Ende der Ferien endet auch 
wieder unser traditionelles Kinderfe           
rienprogramm. Ich danke allen beteiligten 
Vereinen und Institutionen, die für unsere 
Kinder wieder ein abwechslungsreiches 
und spannendes Programm boten. Mittler-
weile ist unser Ferienprogramm so einzig-
artig und berühmt, dass sich auch immer 
wieder Kinder aus anderen Gemeinden zu 
uns dazugesellen.

Kathi Beinhundner war heuer letztmalig 
am Kinderferienprogramm beteiligt. Sie 
bereicherte unser Angebot von Anfang an 
mit den „Loamgsichtern“ und den interes-
santen und anschaulichen Spaziergängen 
am und im Wasser der Enknach. Herz-
lichen Dank für die jahrelange Treue 
und die vielen unterhaltsamen und lehr-
reichen Nachmittage für unsere Kinder. 
Vielleicht gibt es ja irgendwann mal eine 
Zugabe?

Unsere Gemeinde zeigt vielfältige 
Unterstützung für unsere Kinder und 
Jugendliche:
Geburtengutscheine, Kinderferien-
programm, Unterstützung der Spiele-
gruppen, der Musikschule und der au-
ßerschulischen Nachmittagsbetreuung, 
Ausstattung der Volksschule und der 
Neuen Mittelschule, Kindergartenab-
gangsdeckung, Bibliotheksförderung, 
Neu- und Ausbau der Kinderkrabbel-
stube und des Kindergartens, Anschaf-
fungen von Spiel- und Sitzmöbel im 
Kindergarten, Spielplatz und Park im 
Dorf, Fahrtenzuschüsse, Taxigutschei-
ne, Studentenförderungen, Vereinsför-
derungen und Unterstützungen andere 
Institutionen v.a. für Kinder- und Ju-
gendarbeit usw. – Sie sehen, unsere Kin-

der und Jugendlichen sind uns viel wert. 
Kaum eine andere Gemeinde kann so viel 
bieten. Wir sind stolz darauf, denn unsere 
Kinder und unsere Jugendliche sind unsere 
Zukunft und alles was wir in unsere Kinder 
investieren, hilft unserer postiven Weiter-
entwicklung. Natürlich liegt die Hauptver-
antwortung weiterhin in den Familien, als 
Gemeinde können wir nur unterstützen. 
Leider ziehen sich unsere Landes- und 
Bundesvertreter derzeit aus ihrer Verant-
wortung zurück und kürzen Mittel auch in 
diesen wichtigen Bereichen. Wir als Ge-
meinde bleiben aber unserer Linie treu!

Datenschutz und Gratulationen
Bezüglich der Datenschutzgrundverord-
nung hat sich sowohl für die Gemeinde als 
auch für mich als Bürgermeister einiges 
geändert. Für eine melderechtliche Ab-
frage ist das Vorliegen einer gesetzlichen 
Grundlage notwendig. Da in Oberöster-
reich gem. § 20 Oö. Auskunftspflicht-, Da-
tenschutz- und Informationsweiterverwen-
dungsgesetz die Möglichkeit eingeräumt 
wird, Personen anlässlich von Jubiläen 
des Geburtstags, der Eheschließung 
oder der Begründung einer eingetrage-
nen Partnerschaft zu ehren, stellt dies 
eine ausreichende Rechtsgrundlage für 
eine Abfrage aus dem Melderegister dar 
und ist daher zulässig. Das bedeutet, dass 
auch weiterhin allen Geburtstagsjubilaren 
zum Geburtstag gratuliert werden darf und 
auch das vom Gemeinderat beschlossene 
Geschenk übergeben wird. Die Jubiläums-
gabe für Ehejubilare wurde vom Landes-
hauptmann eingespart und entfällt daher. 
Der Ehrenbrief des Landeshauptmannes 
wird nur mehr auf Wunsch ausgehändigt. 
Das gleiche gilt auch für das Veröffentli-
chen von Jubiläumsfotos in der Neukirch-
ner Gemeindezeitung.

Eine Geburt stellt jedoch kein Jubiläum 
dar, weshalb eine melderechtliche Abfr 
age nicht mit § 20 Oö. Auskunftspflicht-, 
Datenschutz- und Informationsweiterver-
wendungsgesetz begründet werden kann 
und somit unzulässig ist. Der Gemein-
derat hat allerdings ein sogenanntes Be-
grüßungsgeschenk für alle Neukirchner     
Babies beschlossen, das ich auch weiter-
hin gerne den jungen Eltern überbrin-

gen darf. Sollte das nicht gewünscht sein 
und die Eltern auf das Geschenk verzich-
ten wollen, ersuche ich um eine entspre-
chende Verständigung.

Umfangreiche Baustelle B156
Die umfangreichen Bauarbeiten an der 
B156 haben sich über die ganze Ferienzeit 
gezogen und damit auch zu einigen Verzö-
gerungen geführt. Trotz beschilderter Um-
leitungen, kam es immer wieder zu gefähr-
lichen Situationen, als verantwortungslose 
Autofahrer den Radweg als Abkürzung 
nutzten.
Die Strecke Neukirchen-Braunau und 
die Abbiegespur nach Burgkirchen sind 
nun gut ausgebaut, und sollen dem steigen-
den Verkehrsaufkommen Rechnung tra-
gen. Hoffentlich verleitet der breitere Aus-
bau nicht zur Raserei und damit wieder zu 
mehr Unfällen – die 80 km/h Beschrän-
kung soll nach Auskunft der Verkehr-
sabteilung der BH Braunau bleiben, 
Kontrollen wurden angekündigt.

Das Kinderferienprogramm war wieder ein großer Erfolg für                                            
alle  Beteiligten

P E R S O N E L L E S :

Karenzvertretung:

Claudia Prüwasser verstärkt seit Ende 
Juli 2018 unser Team in der Gemeinde 
Neukirchen a.d.E.

Wir wünschen weiterhin viel Erfolg und 
Freude in unserer Mitte.

Claudia Prüwasser

Kathi Beinhundner

Parkfläche in der Oberen Hofmark
Nach dem Abriss des „Glaserhauses“ in 
der Oberen Hofmark konnte die Fläche 
nun mit einem Unterbau befestigt werden. 
Dieser Bereich soll als allgemeine Park-
fläche dienen und wird noch durch einen 
Fahrradabstellbereich ergänzt. In weite-
rer Folge wird auch die Gehwegsituation 
in der Oberen Hofmark verbessert.

"Glaserhaus" Obere Hofmark

Parkfläche Obere Hofmark

Es freut mich sehr, wieder neue Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter am Ge-
meindeamt begrüßen zu dürfen:
Als Karenzvertretung für Christina Zeb-
hauser konnten wir Claudia Prüwasser 
im Bürgerservice einstellen. Sie wird un-
ser Team am Vormittag mit ihrer Kompe-
tenz und ihrem freundlichen Wesen unter-
stützen. Auch in der Schulküche gibt es 
Veränderungen. So wird ab Schulbeginn 
Johanna Rappl die Stelle von Regina 
Perschl übernehmen. Bereits eingelebt hat 
sich auch Sandra Beinhundner als neue 
Kindergartenbusbegleiterin, die die Stelle 
von Melanie Stopfner übernommen hat. 
Ich freue mich über die neuen Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter und wünsche euch 
eine gute und schöne Zeit in unserer Ge-
meinde. Gleichzeitig bedanke ich mich 
bei den ausgeschiedenen Mitarbeiterin-
nen für die gute Zusammenarbeit – Al-
les Gute für eure weitere Zukunft!

Baustelle B156

Baustelle B156
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Altenhilfegruppe Neukirchen

Die Goldhaubengruppe spendet der 
Altenhilfe gruppe ein elektrisches 
Krankenbett.

Herzlichen Dank für das gespendete elek-
trische Krankenbett. Mit dieser Spende 
können wir kranke und hilfsbedürftige 
Neukirchner Bürgerinnen und Bürger 
 unterstützen.

Vielen Dank!

Die Leiterin der Altenhilfegruppe:
Maria Kreil 

P R Ü F U N G S E R F O L G
Jakob Haslinger, Mitarbeiter der Tischlerei 
Schrems hat die Lehrabschlussprüfung im 
Lehrberuf Tischler mit gutem Erfolg abge-
schlossen.
Herzlichen Glückwunsch!

Jakob Haslinger, Foto: Christian Schrems

Wünschen Sie eine Veröffentli-
chung von Geburtsgratulationen, 
Eheschließungen, Ehejubiläen, 
Prüfungs- oder Berufserfolgen in 
der NGZ?

Wir freuen uns über Ihren TEXT mit 
FOTO per E-Mail an:
leimer@neukirchen.ooe.gv.at 

Der Glückwunsch oder die Gratulation 
wird dann in der darauffolgenden NGZ 
(Neukirchner Gemeindezeitung) ver-
öffentlicht.

Herzliche Gratulation an Christina 
und Michael Zebhauser, Apfenthal 2 zur 
Geburt ihres Sohnes Leon am 31.07.2018

Leon Zebhauser, Foto: privat

H E R Z L I C H E N  G L Ü C K W U N S C H  Z U R  G E B U R T

H E R Z L I C H E 
 G R A T U L A T I O N 
 UNSEREM JUBELPAAR

Goldene Hochzeit (50 Jahre):
Berta und Ferdinand Frauscher, 
Scheuhubstraße 13  haben am 25. Mai 
1968 in Neukirchen an der Enknach ge-
heiratet.

Aufgrund von Einsparungsmaß-
nahmen des Landes OÖ wurde die 
 Jubiläumsgabe ab 01.01.2018 einge-
stellt.

Bild: privat

Für 2019 ist wieder ein gedruckter Ge-
meindekalender geplant, der an alle 
Haushalte verschickt werden soll. Ne-
ben den amtlichen Terminen und 
den Müll abfuhrterminen wird der 
Kalender auch alle wichtigen Ver-
anstaltungstermine beinhalten. Der 
Veranstaltungskalender der Gemeinde 
Neukirchen an der Enknach wird aus-
schließlich digital in der Gemeinde-
homepage geführt. Daher bitte vor der 
Terminbekanntgabe für den Gemein-
dekalender die voreingetragenen Ter-
mine in der Gemeindehomepage unter  
www.neukirchen.eu – Unser Ort – Ver-
anstaltungen – selbstständig prüfen, um 
mögliche Terminkollisionen zu vermei-
den.

Gemeindekalender 2018 – Foto Gemeinde

Gemeindekalender 2019

Die Termine für den Gemeindekalender 
2019 bitte bis spätestens 19. Oktober 
2018 telefonisch an +43 7729 2255-200 
oder per Mail an leimer@neukirchen.
ooe.gv.at senden.

Im Vorjahr wurde die OÖ Schulveran-
staltungshilfe bereits dahingehend er-
weitert, dass um den Zuschuss angesucht 
werden kann, wenn ein Kind bei einer 
4-tägigen Schulveranstaltung teilgenom-
men hat bzw. zwei oder mehr Kinder an 
einer mehrtägigen – also zumindest 
2-tägigen – Schulveranstaltung mit einer 
Nächtigung teilgenommen haben. 

Ab dem Schuljahr 2018/19 wird zusätz-
lich die Einkommensobergrenze um 200 
Euro erhöht und somit für die Berech-
nung der Einkommensobergrenze der 
Sockelbetrag von 1.200 Euro herange-
zogen.

Weiters erfolgt ab dem Schuljahr 
2018/19 eine Erhöhung des Zuschusses. 
Für 2-tägige Schulveranstaltungen 
50 Euro (statt bisher 40 Euro), für 
3-tägige Schulveranstaltungen 75 Euro 
(statt bisher 60 Euro), für 4-tägige 
Schulveranstaltungen 100 Euro (statt 
bisher 80 Euro) und für 5-tägige und 
längere Schulveranstaltungen 125 Euro 
(statt bisher 100 Euro).

S c h u l b e g i n n h i l f e 

Schulveranstaltungshilfe  

für das Schuljahr 2018/2019

Auf www.familienkarte.at kann der Antrag 
online gesellt werden bzw. finden Sie das 
Antragsformular zum Downloaden. Das 
Formular liegt auch in der Schule und am 
Gemeindeamt auf.

OÖ Schulbeginnhilfe
Die Schulbeginnhilfe wurde mit Beschluss 
der OÖ. Landesregierung, mit Ende des 
Schuljahres 2017/18 eingestellt.

Wir gratulieren den Absolventinnen 
und Absolventen recht herzlich zu ih-
ren Erfolgen und wünschen auf ihrem 
weiteren Lebensweg alles Gute!

HLW Braunau am Inn
Stefanie Sengthaler Bestanden
Jana Wengler  Bestanden

HTL Braunau am Inn
Höhere Abteilung für Elektronik:
Konrad Plasser  Bestanden

Höhere Abteilung für Mechatronik:
Christoph Scharinger Bestanden
Alissa Veverca  Guter Erfolg

HAK Braunau am Inn
Andreas Frahammer Bestanden

Sportgymnasium Salzburg
Anna Kreil  Guter Erfolg

Liebe Bürgerinnen und Bürger der 
GEMEINDE NEUKIRCHEN AN DER 

ENKNACH!

Ihre Anregungen,  Beschwerden und 
sonstigen Meldungen an die  Gemeinde 
nehmen wir gerne entgegen und  wir 
 werden uns verlässlich und so schnell 
wie  möglich darum kümmern.

Sie können Ihre Anliegen per Mail  
(gemeinde@neukirchen.ooe.gv.at) oder 
auch telefonisch (+43 7729 2255-200) an 
uns richten.

Die Gemeindeverwaltung  
Neukirchen an der Enknach

M A T U R A N T I N N E N

M A T U R A N T E N - 2 0 1 8
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Mit dem Oö. Familienpaket soll 
frisch gebackenen Eltern ein 
Überblick über die vielfältigen 
U n t e r s t ü t z u n g s m ö g l i c h k e i t e n 
und über die Beratungs- und 
Betreuungsmöglichkeiten gegeben 
werden. Das Oö. Familienpaket soll aber 
auch als Begleiter des Kindes in Form 
einer Dokumentenmappe über das 
Babyalter hinaus von Nutzen sein. Das in 
der Mappe beigelegte Gutscheinheft bietet 
zusätzlich kleine finanzielle Starthilfen 
durch Betriebe.
Das Familienpaket kann von 
Schwangeren und bei der Geburt eines 
Kindes beim Gemeindeamt Neukirchen 
a.d.E. abgeholt werden

OÖ. FAMILIENPAKET

OÖ. Familienpaketmappe – Foto Gemeinde

Der Gemeinderat hat die Gewährung ei-
ner Studentinnen- und Studentenbei-
hilfe – in der Höhe von € 150,00 pro 
Semester – unter Einhaltung der folgen-
den Förderrichtlinien bis auf weiteres be-
schlossen.ww

F Ö R D E R R I C H T L I N I E N 

Studentinnen- und Studentenbeihilfe

F Ö R D E R R I C H T L I N I E N
Auflagen/Bedingungen:

• Ununterbrochener Hauptwohnsitz 
in Neukirchen für die Dauer des 
Beihilfenbezuges 

• Anspruch auf Familienbeihilfe
• Aktive Zugehörigkeit zu einem 

Neukirchner Verein
• Auszahlung nach Antragstel-

lung mit Vorweis einer In-
skriptionsbestätigung einer 
öffentlichen Universität / Fach-
hochschule für das vergangene 
Semester 

• Es obliegt der Verantwortung der 
Studierenden / des Studierenden 
die finanziellen Bedingungen ab-
zuprüfen (Wohnbeihilfe, öffentli-
che Verkehrsmittel, …)

• Die Studentin / der Student hat 
nur bei der Erstantragstellung eine 
„Vereinsbestätigung“ vorzulegen.

• Altersgrenze für die Gewährung 
der Beihilfe: vollendetes 27. Le-
bensjahr

Auf die Gewährung der Beihilfe besteht 
kein Rechtsanspruch.

Der Bürgermeister:
Mag. Johann Prillhofer

OUTDOOR-HOTSPOT:

Hotspot Standort Gemeindeamt, Foto: Gemeinde

Kostenlosen WLAN Zugang am Dorfplatz 
von Neukirchen nutzen!

Jeder WLAN (Wifi)-fähige Besucher 
kann sich in diesem Bereich einloggen 
und kostenlos (1h pro Tag) das Internet 
nutzen. Dies kann sowohl mit Handys, 
Tablets oder auch PC/Notebook ge-
schehen. Bei Einstieg in das kostenlose 
WLAN (Name: „PowerSpot“) werden 
Sie auf den öffentlichen Hotspot weiter-
geleitet, mit VERBINDEN bestätigen Sie 
die Nutzungs bedingungen, an schließend 
werden Sie automatisch auf die Website 
der Gemeinde Neukirchen an der Enknach 
(www.neukirchen.eu) weiter geleitet und 
können mit dem Surfen  beginnen.

 
 
Ein herzliches Dankeschön den Spendern aus Neukirchen/E. 
 
Wir bedanken uns bei Ihnen recht herzlich für Ihre Spende bei der Straßen- und 

Haussammlung „Blume der Hoffnung 2017/18“. 
Insgesamt wurden € 4.527,90 durch die 
Schülerinnen und Schüler der NMS 
Neukirchen/E. gesammelt – ein wirklich tolles 
Ergebnis!  
Im abgelaufenen Schuljahr wurden in ganz 
Oberösterreich von vielen fleißigen SchülerInnen 
aus 100 Schulen rund € 151.000,- an Spenden 
eingenommen. Dies ist ein wichtiger 
Finanzierungsbaustein für unsere 14 
Beratungsstellen und Vorsorgeprojekte in vielen 
Kindergärten oder Schulen, welche zu einem 
Drittel durch diese Aktion finanziert werden.  

 
Für alle Fragen rund um die Krebserkrankung und Vorsorgeinformationen gibt es 
Krebshilfe-Beratungsstelle in Braunau, wo Frau Mag. Gudrun Pointner für 
persönliche Gespräche mit Patienten, Angehörigen und Interessierten zur Verfügung 
steht - kostenlos und anonym.  
 
Sie erreichen die Krebshilfe-Beratungsstelle telefonisch unter 0699/1284 7457 
beziehungsweise unter beratung-braunau@krebshilfe-ooe.at 
 
Die Krebshilfe OÖ finanziert sich fast ausschließlich von Spenden und Zuwendungen 
– ohne Basissubventionen. Spenden an die Krebshilfe Oberösterreich sind steuerlich 
absetzbar. 
 
Nochmals ein herzliches Dankeschön für Ihre Unterstützung! 
 
4020 Linz, Harrachstr. 13, 0732/777756, www.krebshilfe-ooe.at, office@krebshilfe-ooe.at 
 
 

 

Foto: Krebshilfe OÖ 

Ein herzliches Dankeschön den Spendern aus Neukirchen a.d.E:

Wir bedanken uns bei Ihnen recht herzlich für Ihre Spende bei der Straßen- und Haus-
sammlung „Blume der Hoffnung 2017/18“. Insgesamt wurden € 4.527,90 durch die Schü-
lerinnen und Schüler der NMS Neukirchen/E. gesammelt – ein wirklich tolles Ergebnis!
Im abgelaufenen Schuljahr wurden in ganz Oberösterreich von vielen fleißigen Schüle-
rInnen aus 100 Schulen rund € 151.000,- an Spenden eingenommen. Dies ist ein wichti-
ger Finanzierungsbaustein für unsere 14 Beratungsstellen und Vorsorgeprojekte in vielen 
Kindergärten oder Schulen, welche zu einem Drittel durch diese Aktion finanziert wer-
den.

Für alle Fragen rund um die Krebserkrankung und Vorsorgeinformationen gibt es Krebs-
hilfe-Beratungsstelle in Braunau, wo Frau Mag. Gudrun Pointner für persönliche Ge-
spräche mit Patienten, Angehörigen und Interessierten zur Verfügung steht - kostenlos 
und anonym.
Sie erreichen die Krebshilfe-Beratungsstelle telefonisch unter 0699/1284 7457 bezie-
hungsweise unter beratung-braunau@krebshilfe-ooe.at
Die Krebshilfe OÖ finanziert sich fast ausschließlich von Spenden und Zuwendungen 
– ohne Basissubventionen. Spenden an die Krebshilfe Oberösterreich sind steuerlich ab-
setzbar.

Foto: Krebshilfe OÖ

@Antonioguillem - stock.adobe.com@Antonioguillem - stock.adobe.com

@Antonioguillem - stock.adobe.com

Bezahlte Anzeige

Lehrgangsbeginn: Montag, 5. November 2018 | 08:30-17:30 Uhr
Ausbildungsdauer: 2 Jahre, 4 Schultage pro Woche
Lehrgangsbezeichnung: FSBA AN 11

ANMELDUNG JEDERZEIT MÖGLICH!

4770 Andorf | Winertshamerweg 1
Tel: +43 (0)664 / 60072-34761 
E-Mail: andorf.abs.post@ooe.gv.at | www.altenbetreuungsschule.at

Fach-Sozialbetreuung Altenarbeit

Altenbetreuungsschule des Landes OÖ
Bildungseinrichtung für Sozialbetreuungsberufe

Aufnahmeverfahren
Altenbetreuungsschule Standort Andorf
Donnerstag, 27. September 2018 | Beginn: 08:00 Uhr
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Beschlüsse Gemeinderat vom 02. Juli 2018

Standesamts- und Staatsbürgerschafts-
verband Braunau am Inn:
Die Gemeinde Neukirchen a.d.E. tritt dem 
Standesamts- und Staatsbürgerschafts-
verband Braunau bei und genehmigt den 
Satzungsentwurf. Dem Verband gehören 
die Gemeinden Braunau am Inn, Gilgen-
berg am Weilhart, Hochburg-Ach, Mau-
erkirchen, Moosbach, Neukirchen an der 
Enknach, Schwand im Innkreis, St. Peter 
am Hart, Überackern und Weng im Inn-
kreis.

Personalangelegenheiten:
Die Aufwertung des Dienstpostens GD 
19.1 in GD 18.1 wurde einstimmig be-
schlossen.

ÖRTLICHE RAUMORDNUNG – ÖEK Nr. 2, 
Änderung Nr. 10, und Flächenwidmungs-
plan Nr. 4, Änderung Nr. 4.47 (Bogen-
sportanlage):
Die ÖEK-Änderung Nr. 2.10 und die 
FWP-Änderung Nr. 4.47 mit der nun-
mehr reduzierten Umwidmungsfläche, 
beschränkt auf die Teilflächen der Grund-
stücke Nr. 1165 und 1168, KG 40004 Ap-
fenthal wurde einstimmig beschlossen.

ÖRTLICHE RAUMORDNUNG – Flächen-
widmungsplan Nr. 4, Änderung Nr. 4.50:
Die Einleitung eines Raumordnungsver-
fahrens für die FWP-Änderung Nr. 4.50 
in der Ortschaft Roith, Umwidmung von 
Grünland in Dorfgebiet wurde einstimmig 
beschlossen.

Kooperationsräume im Bezirk Braunau:
Die Zuordnung zum Kooperationsraum 
Braunau wurde mit Einschränkungen 
mehrheitlich angenommen. Dem Koope-
rationsraum sollen die Gmeinden Brau-
nau am Inn, Burgkirchen, Mauerkirchen, 
Neukirchen an der Enknach, St. Peter am 
Hart und Schwand im Innkreis angehören. 

Hundeabgabge-Verordnung:
Die Erlassung einer Hundeabgabe-Verord-
nung wurde einstimmig beschlossen.

Straßenwesen; Erklärung einer Straßen-
anlage (Teilabschnitt) in der Ortschaft 
Enknach zur öffentlichen Gemeindestra-
ße und Auflassung öffentlicher Wegpar-
zellen in dieser Ortschaft:
Die Einleitung eines Verfahrens betreffend 
die Erklärung einer Straßenanlage (Teilab-
schnitt) in der Ortschaft Enknach und die 

Auflassung von öffentlichen Wegparzellen 
in dieser Ortschaft wurde einstimmig be-
schlossen.

Straßenwesen; Auflassung einer öffentli-
chen Wegparzelle in der Ortschaft Roith: 
Die Einleitung eines Verfahrens zur Auf-
lassung einer öffentlichen Wegparzelle in 
der Ortschaft Roith wurde einstimmig be-
schlossen.

Straßenbauprogramm 2018 - 2020; Rit-
tersberg Gemeindestraße, Sanierung - 2. 
Teilabschnitt:
Die Fa. STRABAG mit der Sanierung der 
Rittersberger Gemeindestraße zu beauftra-
gen wurde einstimmig beschlossen.

Abwasserbeseitigungsanlage;
Bauabschnitt 08 Leitungsinformations-
system
Die Annahme des Förderungsvertrages 
wurde einstimmig beschlossen.

News JugendReferat

HELP GV – Online Rechner /Apps
https://www.help.gv.at/Portal.Node/hlpd/public/
content/340/Seite.34060837.html

4youCard
www.4youcard.at

E-Government 
ABC

https://www.digitales.oes-
terreich.gv.at/das-e-go-
vernment-abc

Die QR Codes können mit dem 
Smartphone (App, QR Scanner) ab-
gelesen werden.

Hinweis QR Code auf Gemeinde-
vorschreibung:
Auf Ihren Zahlscheinen der Gemein-
de finden Sie auch den QR-Code. Da-
durch können Sie als Empfänger der 
Vorschreibung mit Ihrem Smartphone 
oder Tablett und einer eBanking-App 
mit QR-Code-Scanner den aufge-
druckten Code einlesen. Das Ergebnis 
ist eine vorausgefüllte Überweisung, 
die Sie nur mehr zur Zahlung freigeben 
müssen. Ein weiteres innovatives Fea-
ture, das Zahlungsvorgänge für Bürge-
rinnen und Bürger erheblich bequemer 
gestaltet.

facebook                     twitter           

Interessante Links FÖRDERUNG FÜR UNSERE LEHRLINGE

• Kostenlose  Vorbereitungskurse 
zur Lehrabschlussprüfung 

Lehrlinge erhalten die vollen Kurskosten 
inkl. USt. für Vorbereitungskurse zur 
Lehrabschlussprüfung ersetzt, wenn 
sie die Kurse selbst bezahlt haben und 
das Lehrzeitende maximal 36 Monate 
zurückliegt bzw. der Kurs frühestens 
12 Monate vor Lehrzeitende begonnen 
wurde. Selbstverständlich können 
mehrere Vorbereitungskurse besucht 
werden. 

Wichtig: sofort nach Absolvierung des 
Kurses einen Förderantrag ausfüllen 
und spätestens 6 Monate nach Kursende 
gemeinsam mit der Teilnahmebestätigung, 
Rechnung und Zahlungsbeleg bei "Lehre.
fördern" einreichen.Förderanträge liegen 
bei den meisten Kursanbietern auf 
bzw. sind unter www.lehre-foerdern.at 
downloadbar.

Diese Förderung gilt für alle Lehrlinge 
aus Unternehmen, landwirtschaftlichen 
Betrieben und Gebietskörperschaften, 
Lehrlinge aus überbetrieblichen 
Ausbildungseinrichtungen können diese 
Förderung nicht in Anspruch nehmen.

• Lehrlingscoaching – weil Coaching 
nicht nur im Sport wichtig ist!

Probleme in Berufsschule, Lehrbetrieb, 
in der Familie oder mit Freund oder 
Freundin?
Da kann geholfen werden – wie 
bei Spitzensportlern unterstützen 
professionelle Coaches vertraulich bei 
der Lösung von Problemen. 
In persönlichen Gesprächen werden 
anstehende Schwierigkeiten analysiert 
und Lösungen erarbeitet. Und auch bei 
der Umsetzung der erarbeiteten Lösungen 
begleitet der Coach vertraulich und 
zuverlässig.

Einfach auf www.lehre-statt-leere.at 
unverbindlich anmelden. 

Kontakt: 
Wirtschaftskammer OÖ
Referat lehre.fördern
Wiener Straße 150
4020 Linz
T: 05-90909-2010  F: 05-90909-4089
M: lehre.foerdern@wkooe.at
W: www.lehre-foerdern.at
W: www.lehre-statt-leere.at

! Kostenlose Vorbereitungskurse zur Lehrabschlussprüfung !
! Lehrlingscoaching – weil Coaching nicht nur im Sport wichtig ist !
! Finanzielle Entlastung bei Wiederholung der Lehrabschlussprüfung !
! Berufschulinternate für Lehrlinge kostenfrei!

Der Coach meldet sich innerhalb von 2 
Tagen!

Lehrlinge aus überbetrieblichen 
Ausbildungseinrichtungen können diese 
Förderung nicht in Anspruch nehmen.

• Finanzielle Entlastung bei Wie-
derholung der Lehrabschluss-
prüfung

Es kann schon mal vorkommen - 
man schafft beim ersten Antritt die 
Lehrabschlussprüfung leider nicht. Nicht 
verzagen und nochmals versuchen! Für 
einen zweit- oder drittmaligen Antritt 
muss keine Prüfungsgebühr bezahlt 
werden.

Und nicht vergessen - der nochmalige 
Besuch eines Vorbereitungskurses zur 
Lehrabschlussprüfung zahlt sich aus!

• Berufschulinternate für Lehrlin-
ge kostenfrei

Für tausende Lehrlinge ist es auf Grund 
der Entfernung vom Wohnort bzw. der 
Lehrstelle zur Berufsschule nicht möglich, 
mit öfffentlichen Verkehrsmitteln täglich 
morgens in die Schule und abends wieder 
nach Hause zu fahren. Diese Lehrlinge 
haben die Möglichkeit, während der 
Berufsschulzeit in einem Internat zu 
wohnen. Bis 31.12.2017 mussten viele 
Lehrlinge das Internat zumindest teilweise 
selbst bezahlen.  Mit 01. Jänner 2018 sind 
die Internate für alle Lehrlinge kostenfrei.

Lehrlinge im öffentlichen Dienst 
bzw. in überbetrieblichen 
Ausbildungseinrichtungen fallen nicht in 
diese Regelung.

Öffnungszeiten 
Sozialberatungsstellen:
ALTHEIM:

4950 Altheim, Rosenweg 19
Tel.: 07723/42352 801
sbs-altheim.post@shvbr.at
Herr Scheiter
MO: 07.30 – 13.00 Uhr
 13.30 – 18.00 Uhr
MI: 07.30 – 13.00 Uhr

BRAUNAU AM INN:

5280 Braunau am Inn, Laabstraße 10
Tel.: 07722/86001
sbs-braunau.post@shvbr.at
Frau Mayr
MO: 07.00 – 13.00 Uhr 
 13.30 – 17.00 Uhr
DI: 07.00 – 12.00 Uhr 
 12.30 – 18.00 Uhr
DO: 07.00 – 12.00 Uhr
 12.30 – 18.00 Uhr
FR: 07.30 – 12.00 Uhr

MATTIGHOFEN:

5230 Mattighofen, Robert-Stolz-Str. 14
Tel.: 07742/5501 444
sbs-mattighofen.post@shvbr.at
Herr Scheiter
DI: 07.30 – 13.00 Uhr 
 13.30 – 18.00 Uhr
DO: 07.30 – 13.00 Uhr 
 13.30 – 18.00 Uhr
FR: 07.30 – 12.00 Uhr

OSTERMIETHING:

5121 Ostermiething, Weilhartstraße 59
Tel.: 06278/79378
sbs-ostermiething.post@shvbr.at
Frau Diabl
MO: 08.00 – 12.00 Uhr
DI: 08.00 – 12.00 Uhr
MI: 08.00 – 12.00 Uhr
DO: 14.00 – 18.00 Uhr
FR: 08.00 – 12.00 Uhr

oder nach telefonischer Terminverein-
barung!
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Dreiviertel der in Österreich vorkommen-
den Pflanzen sind einheimisch (kommen 
also natürlich vor), etwa ein Viertel wur-
de durch den Menschen in den vergan-
genen Jahrhunderten eingeführt. 0,1% 
dieser „neuen Arten“ haben unerwünschte 
Auswirkungen und breiten sich teilweise 
innerhalb von kurzer Zeit zu Dominanz-
beständen, die die heimische Vegetation 
sogar verdrängen können! Sie werden da-
her als invasive Neophyten – als eindrin-
gende neue Pflanzen – bezeichnet.
Als invasiv gelten:
• Riesen-Bärenklau ( Herkulesstaude) 

phototoxische Allergie-Reaktionen bei 
Berührung

• Ambrosia (Ragweed) enorme Polle-
nentwicklung (schwerste Allergien!)

• Drüsen-Springkraut wuchert überall 
(bekannt durch rosarote Blüten)

• Schmalblättriges Greiskraut im 
Tierfutter bzw. für Weidetiere u.U. 
tödlich

• Götterbaum (Ailanthus) breitet sich 
in Städten (wie Linz) enorm aus

• Robinie (Akazie) wuchert durch Wur-
zelaustriebe; verdrängt Bestände

• Kanadische u. Riesen-Goldrute usw. 
viele Flächen bereits zugewuchert  

Staudenknöteriche – eine unterschätzte 
Problempflanze oder gar die „Pflanzli-
che Pest“ dieses Jahrhunderts?
Staudenknöteriche gehören zu den 
schlimmsten Neophyten überhaupt und 
breiten sich quer durch Europa immer 
mehr aus – auch in Österreich. Anfangs 
noch eher unbemerkt, ist inzwischen 
kaum zu übersehen, wie rasant sich dieser 
invasive Neophyt immer weiter verbrei-
tet und dabei zu baulichen Schäden führt 
bzw. die einheimische Flora verdrängt.

NEOPHYTEN - Neue Pflanzen
Auf Straßenbegleitflächen ist der Einsatz 
gemäß OÖ. Bodenschutzgesetz gänzlich 
verboten! In verschiedenen Versuchen hat 
sich eine chemische Bekämpfung gegen 
den massiven Austrieb der Pflanze als nur 
sehr wenig wirksam erwiesen. Die Her-
bizide schädigen nur die Blätter, werden 
aber nicht bis in die Rhizome verlagert und 
es kommt wieder zum Neuaustrieb.

Der Einsatz von Glyphosaten wäre wir-
kungslos. Erfolgversprechend könnten nur 
regelmäßiges Abmähen (8 bis 10 Mal pro 
Jahr und das über mehrere Jahre – inklu-
sive Entsorgung des Mähguts in Müllver-
brennungsanlagen oder Kompostierung 
nur auf Hartplatz (mit entsprechend hohen 
Temperaturen, damit die Staudenknöteri-
che und ihre Rhizome auch wirklich ab-
getötet werden!) oder eine intensive Be-
weidung (mit Ziegen oder Schafen) sein. 
Auf jeden Fall muss das Mähgut entfernt 
und sachgerecht entsorgt werden, da selbst 
kleine Sprossteile wieder austreiben kön-
nen.

Verzichten Sie daher in Ihrem Garten auf 
Pflanzen, die als invasiv eingestuft wer-
den und falls auf Ihrem Grundstück bereits 
Staudenknöteriche wuchern sollten, dann 
gehen Sie damit sorgsam um! Gesondert 
abmähen, NICHT am Waldrand, Bachufer 
oder auf der Straßenböschung entsorgen, 
sondern beim Profi-Kompostierer entsor-
gen oder kleine Mengen in die Mülltonne 
werfen, deren Inhalt in der Müllverbren-
nung oder auf großen Müllhalden (wo die 
Knöteriche „ersticken“...) entsorgt wird.
WICHTIG: Informieren Sie Verwandte, 
Bekannte, Freunde, Arbeitskollegen und 
Nachbarn über die Gefährlichkeit dieser 
eingeschleppten Pflanze, damit sie nicht 
weiter gepflanzt, verbreitet bzw. unacht-
sam am Waldrand, Bachufer oder auf ei-
ner Straßenböschung entsorgt wird. Nur 
so kann die Ausbreitung dieser Pflanzen 
ein wenig eingedämmt werden! Eine kom-
plette Ausrottung der Staudenknöteriche 
ist leider sowieso unmöglich bzw. völlig 
unrealistisch.

Text und Fotos: Wolfgang Putz, Bereich „Grün-
raumpflege“ beim Amt der OÖ. Landesregierung

Verbreitung über Rhizome
Aus nur einem (!!!) Gramm Rhizom-Wur-
zel kann sich eine neue Knöterich-Pflan-
ze entwickeln! Die Verbreitung der Stau-
denknöteriche erfolgt in der Regel über 
Rhizomteile, die mit jeder Bodenbewe-
gung verteilt werden können.

Chemisch bekämpfbar?
Eine chemische Bekämpfung kommt in 
den meisten Fällen gar nicht erst in Fra-
ge. Der Einsatz von Herbiziden ist nur 
auf den unmittelbar landwirtschaftlich, 
gärtnerisch oder forstwirtschaftlich ge-
nutzten Flächen gemäß Indikationen im 
Pflanzenschutzmittelregister zulässig.

Nähere Informationen und den gesamten 
Textinhalt zu den verschiedenen Arten 
der Staudenknöteriche finden Sie auf un-
serer Gemeindehompepage www.neukir-
chen.eu unter UNSER ORT – Umwelt.

Arten der Staudenknöteriche:

Den Sachalin-Staudenknöterich erkennt man an 
seinen bis zu 45 cm großen, tief herzförmig einge-
schnittenen Blättern

Blätter im Vergleich 
Sachalin- Bastard- & Japan-Knöterich

Bastard- oder Böhmischer Staudenknöterich

Rhizome

Unser Kinderferienprogramm ist wie je-
des Jahr ein BOMBEN-Erfolg. Sämtliche 
Anmeldungen waren schon innerhalb 
kürzester Zeit ausgebucht. Wir bedanken 
uns ganz herzlich bei allen beteiligten 
Vereinen, Institutionen und Organisato-
ren für die tolle Gestaltung und Abhal-
tung der einzelnen Programme und ihr 
Engagement und freuen uns schon auf 
das Kinderferienprogramm 2019.

Märchenwanderung mit Märchen- 
Margit am 6. August 2018
Veranstalter: Gemeinde / Gesunde Gemein-
de Neukirchen a.d.E.
Bilderquelle: Gemeinde Neukirchen a.d.E.

Kasperltheater „Kasperl und Rot-
käppchen" 09. August 2018
Veranstalter: Schneiderlino / 
Gemeinde Neukirchen a.d.E.

K i n d e r f e r i e n p r o g r a m m - 2 0 1 8

Loamg´sichter am 4. September 2018
Veranstalter: Kathi Spritzendorfer / 
Gemeinde Neukirchen a.d.E.
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Highlights mit der OÖ Familienkarte September bis November 2018
Die OÖ Familienkarte bringt wieder Vorteile für die oberösterreichischen Familien!

 Mehr Informationen zu den aktuellen 
Aktionen finden Sie zeitgerecht auf   
www.familienkarte.at.
Dort können Sie auch den Newsletter 
abonnieren und werden immer rechtzei-
tig über alle Highlights informiert.

Abenteuer im LEGOLAND® Deutsch-
land Resort
Eintauchen in die vielfältige und abwechs-
lungsreiche Welt von LEGOLAND® 
Deutschland und mit der OÖ Familien-
karte bares Geld sparen. So geht´s: Aus-
gedruckten Gutschein (auf www.familien-
karte.at zum Download) beim Erwerb der 
Eintrittskarten an den Kassen im LEGO-
LAND® Deutschland abgeben und OÖ 
Familienkarte vorweisen. In Begleitung 
eines an den Kassen vor Ort voll zahlen-
den Erwachsenen erhält pro Gutschein ein 
Kind (3–11 Jahre) eine kostenlose 1-Ta-
geskarte für den gleichen Tag. Weitere In-
fos: www.familienkarte.at.

Oberösterreichs Familien live im Fuß-
ball-Stadion
Im Zuge der Aktion „Familien am Ball“ 
können Familien alle Spiele in den oö. 
Amateurligen - von der Regionalliga bis 
zur 2. Klasse – zum Superpreis besuchen, 
denn die ganze Familie zahlt lediglich ei-
nen Einzeleintritt. Der FC Blau-Weiß Linz 
öffnet seine Tore für Familien bei allen 
Heimspielen (ausgenommen OÖ Derbys) 
und auch bei SK Vorwärts Steyr sind Fa-
milien das ganze Jahr am Ball. FC Red 
Bull Salzburg, SV Guntamatic Ried und 
LASK Linz beteiligen sich bei einem ihrer 
Spiele an der Aktion. Alle Informationen 
sind zeitgerecht auf www.familienkarte.at 
nachzulesen.

Willkommen im Tiergarten Schön-
brunn
Der älteste Zoo der Welt ist Heimat für 
über 700 Tierarten und sensibilisiert die 
Besucher für die Bedeutung von Natur- 
und Artenschutz. Von 1. September 2018 
bis 6. Jänner 2019 haben Kinder/Jugend-
liche bis 18 Jahre freien Eintritt (statt 10 
Euro) und Erwachsene erhalten zusätzlich 
2 Euro Ermäßigung (18 Euro statt 20 Euro) 
bei Vorlage der OÖ Familienkarte. Tipp: 
Reisen Sie stressfrei und günstig mit der 
WESTbahn und nutzen Sie in der Zeit von 
20. Oktober bis 4. November den beliebten 
Halbpreisgutschein. Weitere Infos zeitge-
recht auf www.familienkarte.at.

Spaß und Action bei den IKUNA Fami-
lienwochen von 15. September bis 31. 
Oktober
Mehr als 40 Stationen laden Familien in 

den goldigen Herbsttgen zum ausgiebigen 
Austoben und Spielen in den Naturerleb-
nispark ein. Klettern, Balancieren, Tiere 
beobachten, Floß fahren oder Rutschen 
stehen hoch im Kurs. Doch insbesondere 
die neuen Attraktionen BMX-Pumptrack, 
die Tretgokartbahn, die Hindernispar-
cour-Hüpfburg, der Kletterturm, die 
Flyline-Schwebebahn und der Bummelzug 
machen einen Besuch besonders spannend 
für die kleinen Abenteurer. Familienticket 
18 Euro (statt 36 Euro) *2 Erwachsene und 
bis zu 3 Kinder. 
Infos: www.familienkarte.at.

Oberösterreichs Hochseilgärten laden 
ein
Oberösterreichs Hochseilgärten laden 
am Aktionswochenende 22. und 23. Sep-
tember  zu einer Halbpreisaktion für OÖ 
Familienkarten-Inhaber ein. Mit von der 
Partie sind die Klettergärten in Allerheili-
gen, Großraming, Haag/H., Hinterstoder, 
Ulrichsberg, Schiedlberg und Windisch-
garsten. Details zu den Parcours, die Prei-
se und die Öffnungszeiten sind zeitgerecht 
auf www.familienkarte.at nachzulesen

Wanderparadies Hinterstoder und 
Wurzeralm
Faszinierende Bergwelten am 22. und 
23. September zum halben Preis erleben: 
Herrliche Ausblicke und Wanderungen 
in allen Schwierigkeitsgraden warten auf 
der Wurzeralm und in Hinterstoder auf 
alle Wanderbegeisterten. Auf 1400 Meter 
Seehöhe eröffnet sich allen Bergfreunden 
eine herrliche, bewirtschaftete Almland-
schaft mit zahlreichen Hütten und vielen 
Wander- und Sportmöglichkeiten. Mit der 
OÖ Familienkarte kostet die Berg- und 
Talfahrt Kabinenbahn zur Mittelstation für 
Erwachsene nur 9 Euro (statt 18,50 Euro); 
Kinder (JG 2003-2012) zahlen 5,50 Euro 
(statt 11,50 Euro). Das Kombiticket für die 
Berg- und Talfahrt sowie zum Gipfel be-
trägt für Erwachsene 12 Euro (statt 24,50 
Euro) und für Kinder 7,50 Euro (statt 15 
Euro). Weitere Informationen: www.fami-
lienkarte.at.

Mit der OÖ Familienkarte zu den Black 
Wings
Für alle sportbegeisterten Familien hat 
die OÖ Familienkarte das passende Ange-
bot: Action pur und Gänsehautfeeling ist 

garantiert, wenn die Black Wings in die 
neue Saison starten. Und zum Saisonstart 
können OÖ Familienkarten-Inhaber zum 
Spitzenpreis live dabei sein: um 17 Euro 
für die ganze Familie können Spiele am 
30. September, 7. Oktober sowie 4. No-
vember besucht werden. Karten gibt es 
ab zwei Wochen vor dem jeweiligen Spiel 
online auf www.ehcliwestlinz.at (zzgl. 
1,50 VVK-Gebühr) bzw. an den Infopoints 
in der Plus City Pasching, Lentia City 
Linz-Urfahr und im Passage Linz. Alle 
Informationen finden Sie zeitgerecht auf 
www.familienkarte.at.

Bogen gespannt und Pfeilflug in’s Ziel
Action, Spaß und ein unvergessliches Na-
turerlebnis sind garantiert, wenn die teil-
nehmenden Bogensportvereine am 29. und 
30. September OÖ Familienkarten-Inhaber 
mit einer Halbpreis-Aktion zum Besuch 
einladen. Mit von der Partie sind die Bo-
gensportbetriebe in Schicklberg, Peilstein, 
Windischgarsten, Nußbach, Ampflwang, 
Attergau, Perg und Unterweißenbach. De-
tails zu den teilnehmenden Bogensport-
vereinen bzw. –betrieben, zu den Parcours, 
die Preise und die Öffnungszeiten können 
Sie zeitgerecht auf www.familienkarte.at 
nachlesen.

Ferdinand Porsche Erlebniswelten 
fahr(T)raum im Oktober zum Halb-
preis besuchen
Im fahr(T)raum werden Meilenstein der 
Mobilität präsentiert, die von Ferdinand 
Porsche von 1901 bis 1940 konstruiert 
wurden. Die technischen Neuerungen von 
damals und das Prinzip dahinter werden 
in “Hands - On“ Stationen erklärt und die 
Besucher werden bis auf Tuchfühlung an 
die historischen Karosserien herangeführt. 
Viele neue Oldtimer – Kindersimulatoren 
stehen für die kleinen Rennfahrer bereit. 
Eine Rätsel - Rallye mit Mo&Go, die 
KinderWerkstatt - jeden Donnerstag mit 
coolem Programm, oder die große Carrera 
Rennbahn erwecken in jedem den Tech-
nikfreak. Familieneintritt (2. Erwachsene 
+ bis zu 3 Kinder bis 14 Jahre): 13,50 Euro 
(statt 27 Euro); jedes zusätzliche Kind: 3 
Euro (statt 6 Euro). Kinder unter 6 Jahren: 
freier Eintritt. Infos: www.familienkarte.
at.

Heidenspaß auf Oberösterreichs Som-
merrodelbahnen
Die Sommerrodelbahn Grünberg, der Er-
lebnisberg Wurbauerkogel, die Speed-
Gleit-Bahn Stoaninger Alm in Schön-
au/M., die Hirschalm und die Luisenhöhe 
in Haag/H. laden vom 5. bis 7. Oktober OÖ 
Familienkarten-Inhaber zum Rodeln ein 
und warten mit tollen Preisermäßigungen. 
Alle Informationen können Sie zeitgerecht 
auf www.familienkarte.at nachlesen.

Sommerschluss für Familien: Mit dem 
Kombiticket „Bahn Ahoi“ auf nach 
Grein
Mit dem beliebten Kombiticket der ÖBB 
reisen Erwachsene am 6. Oktober zum 
Kindertarif 
(15 Euro statt 26 Euro). Ausgangspunkt 
für den Familienausflug ist der Linzer Do-
naupark beim Kunstmuseum LENTOS. 
Von hier aus geht es für Familien mit dem 
Donauschiff von Wurm & Noé weiter bis 
nach Grein (Tipp: Wanderung durch die 
Stillensteinklamm). Nach einem gemein-
sam verbrachten Familiennachmittag geht 
es bequem mit dem Zug von Grein zurück 
nach Linz. Anmeldung: Bis 2. Oktober 
direkt bei Wurm & Noé telefonisch unter 
0732/783607 oder per Mail unter info@
donauschifffahrt.eu. Alle Infos zeitgerecht 
auf www.familienkarte.at.

Dauervorteil für OÖ Familienkar-
ten-Inhaber im Landestheater Linz
Kinder bis 14 J. erhalten bei sämtlichen 
Vorstellungen im Musiktheater Linz 50 
% Ermäßigung, begleitende Erwachsene 
erhalten 20 %. Bei den Stücken „Simon“ 
(Oper) am 7. Oktober sowie „Krieg der 
Welten – Short cuts“ (Junges Theater) am 
4. November gibt es ein eigenes Kontin-
gent für OÖ Familienkarten-Inhaber und 
einen Sonderpreis. Die Karten gibt es - so-
lange der Vorrat reicht - im Kartenservice 
des Landestheaters unter 0732 / 7611 - 400 
(kostenfrei). Weitere Informationen sind 
zeitgerecht auf www.familienkarte.at zu 
finden.

Das Salzkammergut bei einer Schiff-
fahrt erkunden
Die regionalen Schifffahrtsbetriebe am At-
tersee und Mondsee laden die Besitzer der 
OÖ Familienkarte von 12. bis 14. Oktober 
(Attersee nur 13. und 14. Oktober) ein, die 
beeindruckende Gegend rund um die be-
kannten Seen bei einer Schifffahrt zu er-
kunden. Je nach Betrieb fahren an diesem 
Wochenende nur die Kinder oder auch die 

Eltern zum halben Preis. Nähere Informa-
tionen unter www.familienkarte.at.

Messe Ried – Modellbaumesse am 20. 
und 21. Oktober
Am 20. und 21. Oktober wird Ried im      
Innkreis mit der Int. Modellbaumesse be-
reits zum 11. Mal zum Treffpunkt der Mo-
dellbau- und Modellsportszene. Alle auf 
der OÖ Familienkarte eingetragenen Kin-
der erhalten in Begleitung von zumindest 
einem Elternteil freien Eintritt – Erwach-
sene zahlen 8 Euro (statt 10 Euro). Details 
sind auf www.messe-ried.at bzw. www.
familienkarte.at nachzulesen.

Vortragsreihe „Erziehungsimpulse 
2018“
Das vom OÖ Familienreferat initiierte 
Projekt soll Eltern, Pädagoginnen und 
Pädagogen bei der verantwortungsvollen 
Erziehungsaufgabe unterstützen. Bekannte 
Referenten zeigen Lösungswege auf und 
informieren über aktuelle Probleme:
- Ali Mahlodji - Warum unsere Fehler 
unsere größten Lehrmeister sind
Montag, 29. Oktober 2018, 19.30 Uhr, 
Star Movie Regau, Betriebsstraße 15, 4844 
Regau
- Jan-Uwe Rogge - Warum Raben die 
besseren Eltern sind
Donnerstag, 8. November 2018, 19.30 
Uhr, Stadthalle Wels, Pollheimerstraße 1, 
4600 Wels
- Pater Anselm Grün - Kinder führen – 
zwischen Tigermüttern und Helikopter-
eltern
Donnerstag, 15. November 2018, 19.30 
Uhr, Oberbank Donau-Forum, 
Untere Donaulände 28, 4020 Linz 
Vorverkaufskarten erhalten Sie in allen 
Filialen der Sparkasse OÖ: 8 Euro - Vor-
verkauf mit der OÖ Familienkarte (statt 9 
Euro); 11 Euro – Abendkasse. Elternbil-
dungsgutscheine des Landes OÖ können 
gegen Vorlage der Vorverkaufskarte an der 
Abendkasse eingelöst werden. Weitere In-
formationen: www. familienkarte.at.

Urlaub im JUFA Hotel Salzburg City
15 % Ermäßigung erhalten OÖ Familien-
karten-Inhaber in den JUFA Hotels Salz-
burg, Altenmarkt, Kaprun und Lungau 
im November. Online-Buchung mit dem 
Kennwort „Familienherbst2018“ möglich. 
Nähere Informationen sind im JUFA Boo-
king Center (Tel. 050 / 7083) und zeitge-
recht auf www.familienkarte.at zu finden.

„Eiszeit“ im Haus der Natur in Salzburg 
bei halben Eintritt
Der Eintritt mit der OÖ Familienkarte kos-
tet den ganzen November für 1 Erwachse-
nen + 1 Kind (bis 15 J.): 6,50 Euro (statt 
12,50 Euro), für 2 Erwachsene + 1 Kind 
(bis 15 J.): 10,50 Euro (statt 20 Euro); 
jedes weitere Kind (bis 15 J.) zahlt 2,50 
Euro (statt 5 Euro). Weitere Informationen 
erhalten Sie auch auf www.familienkarte.
at bzw. www.hausdernatur.at. JUFA Salz-
burg hat für den Aktionszeitraum günstige 
Nächtigungsangebote – nachzulesen auf 
www.familienkarte.at. Tipp: Reisen Sie 
stressfrei und günstig mit der WESTbahn!

OÖ Familienkarte App
Diese App sollte auf keinem Smartphone 
fehlen! Die Mobile OÖ Familienkarte, 
alle aktuellen Highlights der OÖ Famili-
enkarte, das Digitale Elternbildungskonto, 
sämtliche Veranstaltungen, Informationen 
zu Familienförderungen und tolle Gewinn-
spiele sind immer und überall abrufbar 
auf Ihrem Smartphone und Tablet. Infos: 
www.familienkarte.at.

Newsletter für Elternbildungsveranstal-
tungen
Als besonderen Service können Sie ab 
sofort den kostenlosen Newsletter für El-
ternbildungsveranstaltungen abonnieren. 
Einfach das Formular auf www.familien-
karte.at ausfüllen und Sie werden hinkünf-
tig jeden 2. Donnerstag im Monat auto-
matisch informiert, wann und wo in Ihrer 
Umgebung Veranstaltungen stattfinden, 
bei denen Sie Oö. Elternbildungsgutschei-
ne einlösen können.
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DER AKTUELLE
SELBSTSCHUTZTIPP

Lebensmittel:

• Ein ausreichender Lebensmittelvorrat ist die 
Grundlage der Eigenvorsorge

• Der "Grund-Notvorrat“ sollte Produkte beinhal-
ten, die mindestens ein Jahr haltbar sind

• Mit Ihrem Lebensmittel- und Getränkevorrat 
sollten Sie mind. eine Woche autark leben 
können

• Im Zuge des Stresstests sollen die Lebens-
mittel überprüft und wenn notwendig ausge-
tauscht werden

• Die Bevorratungstasche des OÖ Zivilschutzes 
eignet sich ideal zum Lagern von Lebensmit-
teln. Auf der praktischen Tasche befinden sich 
auch wichtige Hinweise zum richtigen Verhal-
ten im Krisenfall

Weitere Einrichtungen zur Überprüfung:

• Feuerlöscher (Überprüfungstermin)
• Rauchmelder und CO-Warner (Funktionstest)
• Notfallradio (Funktionstest)
• Notbeleuchtung (Funktionstest)
• Notkochstelle (z.B. Camping- oder Fondueko-

cher, Funktionstest)
• Hausapotheke und Kaliumjodidtabletten (Voll-

ständigkeit und Ablaufdatum)
• Dokumentenmappe (Vollständigkeit)
• Elektro-FI-Schutzschalter (Funktionstest)
• Im Auto: Verbandszeug, Feuerlöscher, Warn-

dreieck, Warnweste, Lifehammer (Zustand, 
Vollständigkeit, Ablaufdatum/nächster Über-
prüfungstermin)

   Erhältlich ist die Bevorratungstasche im Webshop 
auf www.zivilschutz-ooe.at oder im Zivilschutz-
büro!

Selbstschutz ist der beste Schutz: 

STRESSTEST IM HAUSHALT

        Mehr Informationen erhalten Sie unter:

Oberösterreichischer Zivilschutz 
Petzoldstraße 41, 4020 Linz
Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at
www.zivilschutz-ooe.at

Landes-Zivilschutztag: Nutzen Sie den Tag des Zivilschutz-Probealarms (1. Samstag im Oktober) und führen 
Sie in Ihrem Haushalt einen Stresstest durch! Überprüfen Sie dabei Ihren Lebensmittel-Vorrat und die Sicher-
heitseinrichtungen in den eigenen vier Wänden.
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der aktuelle
SelbStSchutztipp

SelbSt-
Schutz 
ist der 
beste 
schutz. zivilschutz-ooe.at

Sorgen 

Sie für 
notfälle 

vor.

Fußgänger:

• helle kleidung tragen
• kleidung mit reflektoren ausrüsten
• auf rundum-sichtbarkeit (360°) achten
• Warnweste zusätzlich zur gesetzlichen tragepflicht verwenden
• Vorbild für kinder sein

Radfahrer:

• Obligatorische reflektoren anbringen (vorne weiß, hinten rot)
• leuchtpedale
• speichenreflektoren
• licht vor Fahrt kontrollieren

Auto- und Motorradfahrer:

• Fahrverhalten den sicht- und Witterungsverhältnissen anpassen
• heck- und Windschutzscheiben sowie Fahrzeuglichter sauber 

halten
• immer wieder prüfen, ob alle lichter funktionieren
• licht und scheinwerfereinstellung vor der Fahrt kontrollieren
• rechtzeitig abblenden

   Reflektorbänder sind, solange der Vorrat reicht, beim OÖ Zivilschutz 
erhältlich!

selbstschutz ist der beste schutz bei: 

Dunkelheit im StraSSenverkehr

        Mehr Informationen erhalten Sie unter:

Oberösterreichischer Zivilschutz 
Petzoldstraße 41, 4020 Linz
Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at
www.zivilschutz-ooe.at

Ein Autofahrer mit Abblendlicht kann einen reflektierenden Streifen wesentlich früher erkennen. Zeitgerechtes 
Abbremsen oder Ausweichen wird dadurch möglich. Mit rückstrahlender Kleidung oder Streifen sind Fußgänger, 
Radfahrer, Hobbysportler,... und vor allem Kinder auf dem Schulweg sichtbarer und damit sicherer unterwegs.
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F r i e d h o f s a b f ä l l e

Wenn Grabschmuck entfernt, abgebrann-
te Kerzen entsorgt, Gräber neu gestaltet 
werden, gilt es ebenfalls auf die richtige 
Abfalltrennung zu achten. Friedhofsabfäl-
le bestehen zum überwiegenden Teil aus 
Grünabfällen, wie Blumen, Gestecken und 
Pflanzenresten. Diese Materialien sind für 
die Kompostierung bestens geeignet
und sollen nicht zusammen mit dem Rest-
müll entsorgt werden. Grundvorausset-
zung für eine Verwertung zu reinem Kom-
post ist die gewissenhafte Abfalltrennung. 
Auf den meisten Friedhöfen gibt es dafür 
die entsprechenden Behälter.

Die richtige Wahl machts!
Schon bei der Auswahl von Materialien, 
die für das Herstellen von Kränzen und 
Gestecken verwendet werden, kann jeder 
Einzelne einen Beitrag zum Umweltschutz 
leisten, wenn er bewusst auf nicht Verrott-
bares verzichtet.

TIPP :
auf Schleifen und Bänder aus Kunststoff 
verzichten natürliche Materialien wählen 
(Kränze und Gestecke mit Zapfen und 
Zweigen) wiederbefüllbare Grablichter 
oder Glaslichter

Auch am Friedhof Abfälle trennen!

EINSTELLUNG DER DEZENTRALEN TEXTILIEN-SACKSAMMLUNG IN DEN GEMEINDEN

Die Textiliensammlung in den 

 Gemeinden wurde eingestellt:

Die dezentrale Textilien-Sacksammlung 
der O.Ö. LAVU AG wurde aufgrund der 
rückläufigen Mengen vom BAV Braunau 
in den Gemeinden eingestellt. 

Bitte nutzen Sie das flächendeckende 
ASZ-System der Bezirksabfallverbände für 
die Abgabe der Textilien, da die im ASZ er-
zielten Erlöse den Gemeinden und Bürgern 
zugute kommen. Die Erlöse fließen in den 
Ausbau der ASZ-Infrastruktur und entlas-
ten die Abfallgebühren.

B u c h s b a u m z ü n s l e r

Werden befallene Pflanzenteile entfernt, 
ist unbedingt darauf zu achten, dass sich 
der Schädling nicht weiter verbreitet. 
Das Material darf daher keinesfalls in der 
Grünschnittsammlung (Gemeinde/Alt-
stoffsammelzentrum) oder auf dem eige-
nen Komposthaufen landen.

Kleine Mengen ...
• können über die Biotonne entsorgt 

oder  in Feuerkörben verbrannt wer-
den.

• kleinere bis größere Buchsbaum-
schnitte können in jedem beliebigen 
Sack luftdicht verschlossen werden. 
Diese muss man 7-10 Tage stehen 
lassen, erst dann kann der Sack zum 
Altstoffsammelzentrum gebracht 
werden

Große Mengen...
• können verbrannt werden (Sicher-

heitsvorschriften lt. Oö. Schädlings-
verbrennungsverordnung - ist zwei 
Tage vorher bei der Hauptwohnsitz-
gemeinde anzuzeigen)

• können auch vor Ort gehäckselt 
werden

• gehäckseltes Material kann im Alt-
stoffsammelzentrum abgegeben 
werden

Eine Übernahme der befallenen Buchs-
bäume in den Altstoffsammelzentren ist 
nicht möglich, da diese umgehend ge-
schreddert werden müssen, um die wei-
tere Verbreitung des Buchsbaum-Züns-
lers zu vermeiden. Ein Schredder steht 
aber nicht immer auf Abruf bereit.
Sondersammlungen werden angekündi-
gt!

Was tun mit befallenen Buchsbäumen?

Befallene Pflanzen dürfen nicht in den 
Grünschnitt!

Bild: BAV Braunau am Inn

Bezirksabfallverband Braunau
5280 Braunau am Inn
Industriezeile 32 a
Tel: 07722/66800
office@bav-braunau.at
www.umweltprofis.at/braunau
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GEMEINDEMITTEILUNGEN – ROT-KREUZ-INFOS

RÜCKFRAGEHINWEIS:
Christian Hartl
Österr. Rotes Kreuz, Landesverband OÖ
Marketing | Öffentlichkeitsarbeit und PR
T: + 43/732/7644-152
M: + 43/664/8234363
E:  christian.hartl@o.roteskreuz.at
W: www.roteskreuz.at/ooe

GEMEINDEMITTEILUNGEN – ROT-KREUZ-INFOS

E R S T E - H I L F E - K U R S E BLUTSPENDE AKTION 
NEUKIRCHEN A.D.E.

5,64 % der Oberösterreichischen Bevöl-
kerung spenden im Durchschnitt Blut 
und sorgen somit für die Versorgung 
der OÖ. Krankenhäuser mit Blut und 
Blutprodukten, damit Patienten in Not 
geholfen werden kann!

Nach Abschluss der Blutspendeaktion 
am 02.08.2018 in der Neuen Mittel-
schule Neukirchen a.d.E. können wir 
mitteilen, dass insgesamt 82 Bürgerin-
nen und Bürger Blut gespendet haben. 
Der Blutspendedienst des Roten Kreu-
zes für OÖ dankt allen Teilnehmerinnen 
und Teilnehmern herzlich für ihre Un-
terstützung.

 

Information & Anmeldung: 

Österreichisches Rotes Kreuz – Bezirksstelle Braunau 

5280 Braunau, Jubiläumstraße 8 Telefon: 07722 / 622 64  www.roteskreuz.at/braunau 

 
 

Ausbildung zum Rettungssanitäter 
 

 
 
 
Menschen in Not zu helfen ist wahrscheinlich der 
wertvollste Dienst an der Gesellschaft. Das Rote 
Kreuz hat sich schon vor 150 Jahren zum Ziel 
gesetzt nicht einfach wegzuschauen, sondern zu 
helfen. Für diese besondere Aufgabe suchen wir 
besondere Menschen. - Menschen wie Dich! 
 
Um die vielfältigen Aufgaben im Bereich 
Rettungsdienst auch in Zukunft bewältigen zu 
können, sucht das Rote Kreuz Menschen die ein 
Stück Ihrer Freizeit beim Roten Kreuz als  
RettungssanitäterIn einsetzen wollen! 
 
 

Herbstkurs ab 27. September 2018  
an jeder Rot Kreuz Dienststelle 

 
Das Rote Kreuz veranstaltet wieder eine Ausbildung zum Rettungssanitäter an den Ortsstellen 
Altheim, Braunau, Mattighofen und Riedersbach. Die Ausbildung wird berufsbegleitend in Form 
von Abendkursen (2-3 Mal pro Woche) durchgeführt. Ab Dezember kann dann mit dem Praktikum 
im Rettungsdienst begonnen werden. 
 
Ablauf der Ausbildung zum Rettungssanitäter: 
Voraussetzung zur Ausbildung zur Rettungssanitäterin bzw. Rettungssanitäter ist ein Mindestalter 
von 17 Jahren und ein Höchstalter von 65 Jahren. Die körperliche sowie geistige Eignung muss von 
einem Arzt bestätigt werden und die Unbescholtenheit gilt ebenso als Voraussetzung. 
Die Rettungssanitäter-Ausbildung (im Sanitätergesetz aus dem Jahre 2002 geregelt) schreibt eine 
Ausbildung von 100 Stunden Theorie sowie 160 Stunden Praktikum am Rettungswagen vor. Die 
Ausbildung endet mit einer kommissionellen Prüfung. 
 
Infoabend: 06.09.2018 (19.00 Uhr) -  an jeder Rot Kreuz Dienststelle 
Für detaillierte Informationen und zum ersten Kennenlernen bieten wir einen Infoabend zu diesem 
Rettungssanitäterkurs an. Die Teilnahme daran ist natürlich völlig unverbindlich.  

 

Spende Blut – Rette Leben!

WICHTIGE NOTRUF-
NUMMERN:

141 = HÄND (Hausärztlicher 
Notdienst)

112 = Euronotruf, Notruf im 
Ausland 
122 = Feuerwehr
133 = Polizei

01/4064343 = 
Vergiftungsinformations-
zentrale

Erste Hilfe Grundkurs (16h)

• ab 27.09.2018 an den allen Rot Kreuz Dienststellen
         im Bezirk (Altheim, Braunau, Mattighofen, Riedersbach)

• 24.11. + 25.11.2018 in Braunau

Erste Hilfe Kurs für Führerscheinwerber (6h)

• 06.10.2018 in Braunau
• 20.10.2018 in Mattighofen
• 10.11.2018 in Braunau
• 01.12.2018 in Braunau

Erste Hilfe Auffrischungskurs (8h)

• 19.10.2018 in Braunau

Kindernotfallkurs (6h)

• 06.11 + 08.11.2018 in Riedersbach
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SPÖ SPIELPLATZFEST SPÖ SPIELPLATZFEST

SPIEL & SPASS AM KINDERSPIELPLATZ MIT DER SPÖ NEUKIRCHEN
Am 4.8.2018 lud die SPÖ Neukirchen 
im Rahmen des Kinderferienprogrammes 
die Neukirchner Kinder zum bereits 3. 
Neukirchner Spielplatzfest. Der Wetter-
gott spielte mit: Einige Wolken machten 
die hochsommerlichen Temperaturen tro-
erträglich. 

20 Kinder waren mit Feuereifer und großer 
Freude dabei. Spiele „anno dazumal“ wie 
Geschicklichkeits-Eierlauf, Dosenschie-
ßen, Zielweitwurf uvm. standen am Pro-
gramm. Als Renner erwies sich jedoch 
die Übungsstation für das Bogenschießen. 
Spitzer Hermann, selbst zwischenzeitlich 
leidenschaftlicher Bogenschütze, stand 
dabei mit Tipps und Tricks lehrreich zur 
Verfügung. Ein Dankeschön auch an Kreil 
Herbert, welcher die Utensilien dafür ko-
stenlos zur Verfügung stellte. „Bogensport 
Kreil“ in Schützing ist übrigens auch ein 
Geheimtipp für Freizeitaktivität ohne 
Computer und Handy, 
Neu war auch die Wanderung zur       
Kneippanlage Neukirchen. Aufgrund der 
sommerlichen Temperaturen eine mehr als 
willkommene Abwechslung. 
Unterbrochen wurden die Spiele durch 
eine „Eispause“. Das von Bürgermeister 
Prillhofer gespendete Eis wurde dabei im 
Schatten des „Spielplatzbaumes“ genos-
sen. 

Höhepunkt des Spielplatzfestes waren 
aber wiederum die abschließenden Crepes. 
Die Kinder waren von diesen neuerlich 
mehr als begeistert und diese „dünnen Pa-
latschinken“ gefüllt mit Nutella, Marmela-
de oder Apfelmus sind nicht mehr wegzu-
denken. Um 19.00 Uhr waren dann viele 
Kinder eigentlich der Meinung, dass der 
Nachmittag ja viel zu schnell vergangen 
sei. 

Das SPÖ-Team rund um Obmann 
Albert Huber und BGM Mag. Johann 
Prillhofer freute sich über eine gelungene 
Veranstaltung und sagt Dankeschön bei 
den äußerst braven Kindern für die Teil-
nahme. 

Text und Fotos: Albert Huber
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LANDESMUSIKSCHULE BRAUNAU - ZWEIGSTELLE NEUKIRCHEN AN DER ENKNACH SCHACH

Bilderquelle: Gerhard Spiesberger
Text/Autor: Gerhard Spiesberger

Sehr erfolgreich ist das Sommerkonzert 
der Landesmusikschule Neukirchen über 
die Bühne gegangen.
Die Schülerinnen und Schüler haben ge-
meinsam mit ihren Lehrerinnen und Leh-
rern ein buntes Programm für das Konzert 
am 14.6.18 einstudiert. 

Der Platz im Dorf hat sich bei schönstem 
Wetter bestens dazu geeignet.
Zahlreiche Besucher sind der Einladung 
gefolgt und durften verschiedensten In 
strumenten und Musikstilen lauschen.

Bilderquelle: LMS Neukirchen

S O M M E R K O N Z E R T 

Im Rahmen der Projekttage wird an der 
NMS Neukirchen traditionellerweise die  
Schachmeisterschaft ausgetragen. Zum 
26. Mal fand diese Veranstaltung heuer 
statt. 15 Schüler aus allen Schulstufen be-
teiligten sich am Wettkampf um den Titel 
im königlichen Spiel. Eine fulminante 

Siegesserie feierte Simon Pöllner aus der 
3a Klasse. Er holte in fünf Runden das 
Punktemaximum und wurde neuer Meister 
der NMS Neukirchen. Ihm folgten Lukas 
Daxecker (2a) und Fabian Hofer (1a) auf 
dem zweiten und dritten Rang.

S c h u l s c h a c h m e i s t e r s c h a f t

Hofer gegen Schreiner

Pokal für Simon Pöllner

Siegerehrung
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GESUNDE GEMEINDE

Text- und Bildquelle: Barbara Prillhofer-Lutz, 
AK-Leiterin der Gesunden Gemeinde Neukirchen

Bewegt im ParkKINDERFERIENPROGRAMM - GESUNDE GEMEINDE

Dieses Jahr fand zum 4. Mal die Märchen-
wanderung der Gesunden Gemeinde in 
Kooperation mit der Gemeinde statt.

Über 20 Kinder zwischen 5 und 12 Jahren 
und einige Mütter lauschten gespannt den 
Geschichten von Märchen-Margit. Sie 
schaffte es wieder alle mit ihren spannen-
den, lustigen und zum Nachdenken an-
regenden Geschichten und Märchen in 
ihren Bann zu ziehen und zu begeistern.

Der Spaziergang ging diesmal bis zur 
Kneippanlage. Nach einigen Runden Was-
sertreten gab es noch 2 spannende Mär-
chen und dann ging es nach 1,5 Stunden 
wieder zurück zum Park im Dorf. Dort 
spendierte unser Bürgermeister allen Kin-
dern noch ein Eis und die Gesunde Ge-
meinde Getränke.

Wir freuen uns schon auf die nächste Mär-
chenwanderung beim Kinderferienpro-
gramm 2019.

GESUNDHEITSSPORT

Die OÖGKK führt in Kooperation mit 
den Dachverbänden (ASKÖ, ASVÖ, 
SPORTUNION) und deren örtlichen 
Sportvereinen in den Sommermona-
ten 2018 das Projekt „Bewegt im Park“ 
durch. 
Gesundheitssport Union Neukirchen an 
der Enknach beteiligt sich ebenfalls an 
diesem Projekt,
Dauer noch bis zum Ende der Sommer-
ferien, da ja mit Schulbeginn der Hallen-
betrieb wieder aufgenommen wird, siehe 
Homepage www.sportunion-neukirchen.
at.

Wöchentlich dienstags 19.00 Uhr wird 
„Bewegt im Park“ für ALLE INTERES-
SIERTE angeboten. 
Die Gruppe trifft sich im Park im Dorf. 
Eingeleitet wird die Bewegungseinheit 
mit Aufwärmübungen, anschließend 4 
bis 5 km Walken mit Dehnungs- und Auf-
lockerungsübungen zwischendurch. Spä-
testens 20.15 Uhr kommen wir wieder 
zum Ausgangspunkt zurück. 
Bei den lang anhaltenden sommerlichen 
Temperaturen hat auch die Kneippanla-
ge an der Enknach gute Dienste geleistet. 
So konnten wir uns selbst bei schwülen 
Temperaturen die Bewegungseinheit auf 
sehr einfache Art und Weise angenehmer 
gestalten. 
Schön, dass wir so etwas in Neukirchen 
haben.

Märchenwanderung

Programm Uhrzeit, Ort Bemerkungen

Fit-& Wellness Workout 
mit Ulli und Ingrid

19:30 – 20:45
NMS Gymnastiksaal

Start Dienstag 11.09.2018, 
keine Anmeldung notwendig

Männer Gymnastik
mit Harry und Stefan

18:30 – 19:30
NMS Gymnastiksaal

Start Dienstag 02.10.2018, 
keine Anmeldung notwendig

Step-Aerobic & Bauch 
Beine Po
mit Sonja

18:45 – 20:00
NMS Gymnastiksaal

Start Mittwoch 12.09.2018, 
keine Anmeldung notwendig

Pilates
mit Inge

18:15 - 19:15 Gruppe 1
19:30 – 20:30 Gruppe 2
NMS Gymnastiksaal

Start Donnerstag 04.10.2018, 
Achtung: nur mehr Plätze für 
Gruppe 2 frei, Anmeldung 
unter 0650/8500552 täglich 
ab 17:00 Uhr

Projekt: "Bewegt im Park"
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ORTSMUSIK ORTSMUSIK

Bildquelle: Ortsmusikkapelle 
Text/Autoren: Medienteam der OMK

Bei der diesjährigen Marschwertung in 
Eggelsberg konnten wir einen ausgezeich-
neten Erfolg mit 93,30 Punkten erreichen.
Unser Stabführer Sporrer Roland studierte 
mit uns eine Super-Show mit Ausschnitten 
vom Stück „Gilbert O´Sullivan“ ein und 
führte uns damit durch den Wettbewerb.
Einen weiteren Überraschungseffekt 
konnten wir dem Publikum mit unserem 
Sambaschritt bieten.

DANKE an Roland für dein En-
gagement bei den Marschproben.

T E R M I N E
• 27./28.10.2018 Konzertwertung 

-  Mehrzweckhalle Burgkirchen

• 01. + 02.12.2018 Adventmarkt 
Neukirchen

J A Y J A Y I  &  G A R T E N F E S TMarschwertung A U S R Ü C K U N G E N
Auch heuer hatten wir einige Ausrückun-
gen wie das Stadtfest in Simbach, Musik-
feste sowie Feuerwehrfeste.
Unter anderem folgten wir am 15. Juni der 
Einladung unserer Namenskollegen nach 
Neukirchen an der Vöckla. Gerne möch-
ten wir der Musikkapelle nochmal zum 
145-jährigen Jubiläum gratulieren.

Am 10. August veranstaltete die Ortsmu-
sikkapelle gemeinsam mit der Trachten-
musikkapelle Neukirchen ein Jugendkon-
zert mit allen Jungmusikern, die noch in 
der Ausbildung sind.
Unter der Leitung von Jugendreferent Seidl 
Sven von der OMK und Leimer Erwin von  
der TMK wurde dem Publikum eine ab-
wechslungsreiche Unterhaltung geboten.
Aufgrund der Wetterlage musste das Kon-
zert leider von der Open-Air-Location 
„Park im Dorf“ in den Gemeindesaal ver-
legt werden, der Saal war trotz allem fast 
voll und das Publikum sehr begeistert.

J u g e n d k o n z e r t
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Unsere alljährliche Discoparty JayJay I, 
benannt nach dem Braunbär, der im Jahr 
2006 im bayrischen und österreichischen 
Gebiet umherwanderte, war auch heuer 
wieder gut besucht und ein toller Erfolg. 
Durch das besondere Ambiente von 
Hauptzelt, Freigelände, Stadl und dem 
Gastgarten vom Gasthaus Dafner, wurde 
dem Publikum jeden Alters Abwechslung 
geboten.
Auch unsere neue GINBAR im Stadl kam 
bei den Gästen super an und versorgte die 
Leute mit erfrischenden Getränken.
Dank dem trockenen Wetter herrschte aus-
gelassene Stimmung in den Bars.

Marschwertung

Marschwertung

Beim traditionellen Frühschoppen sorgte 
die Ostermiethinger Tanzlmusi für musi-
kalische Unterhaltung und gute Laune.

DANKE an alle Mitwirkenden für die Un-
terstützung beim Auf-und Abbau auf dem 
Festgelände.
Besonderer Dank gilt all den Damen, die 
uns wieder mit hervorragenden Kuchen 
versorgt haben.
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TRACHTENMUSIK LANDJUGEND

Bildquelle: Trachtenmusik
Text/Autor: Robert Mader

MARSCHWERTUNG IN EGGELSBERG 

Am Samstag den 16. Juni trat die Trach-
tenmusik nach intensiver Probenarbeit 
beim Bezirksmusikfest in Eggelsberg zur 
Marschwertung an. Unser Stabführer ließ 
sich wieder ein gelungenes Showpro-
gramm einfallen, das bei den vielen Zu-

schauern für große Begeisterung sorgte. 
Wir konnten in der Leistungsstufe E einen 
ausgezeichneten Erfolg mit 92,40 Punkten 
erreichen. Ein großer Dank gilt unserenm 
Stabführer Peter Frauscher und allen Mu-
sikerInnen für die erbrachte Leistung.

Weitere Ausrückungen der Trachtenmusik

• Landjugendfest in Mining mit der Landjugend Neukirchen am 30. Juni
• Frühschoppen anlässlich 60 Jahre UFC Neukirchen a, 01. Juli
• Fahrzeugsegnung der FF Mitternberg am 14. & 15. Juli

AUSFLUG DER TRACHTENMUSIK

Am Samstag den 21. Juli wanderten un-
sere sportlich motivierten Musiker zum 
Schellenberghaus in Simbach. Mit unseren 
Instrumenten und guter Laune im Gepäck 
verbrachten wir einige schöne Stunden zu-
sammen. 
. 

Blochflötenkonzert

Marschwertung Eggelsberg

J u n g m u s i k e r

Da nun unser erstes Schuljahr mit dem neu 
eingeführten Flötenunterricht zu Ende ge-
gangen ist, haben wir ein        Blockflöten-
konzert mit unseren jüngsten veranstaltet. 

Der Gemeindesaal war durch das zahl-
reiche Erscheinen komplett gefüllt wofür 
wir uns nochmals recht herzlich bedanken 
möchten!

Desweiteren haben wir am 28. Juli zu-
sammen mit den Jungmusikern der Orts-
musikkapelle das Sommernachtsfest der 
Musikkapelle Handenberg umrahmen 
dürfen. Hier waren auch noch die Handen-
berger Jungmusik und das Gemeinschafts-
orchester von Eggelsberg, Geretsberg und 
Moosdorf vertreten. Deshalb hieß es nach 
dem Konzert sofort neue gleichaltrige Mu-
siker/innen kennenlernen. Somit war auch 
dies ein gelungener und sehr lustiger Auf-
tritt für unseren Nachwuchs.

SA 27. & SO 28. Oktober 
Herbstbläsertag mit Konzertwertung in 
Burgkirchen

SA 01. & SO 02. Dezember 
Adventmarkt in Neukirchen

VO RANKÜND IG UNG EN

Fahrzeugsegnung

Landjugendfest Schleedorf & 

Landjugendfest Weng-Mining

Bildquelle: Landjugend  
Text/Autoren: Yana Lochner, Anna Plainer

Neben der Exotic Night wurde in Neukir-
chen auch noch das 60-jährige Grün-
dungsfest der Fußballer und die Fahr-
zeugsegnung der Feuerwehr Mitternberg 
organisiert. Wir wünschen den Sportlern 
weitere gute Jahrzehnte und der Feuerwehr 
gratulieren wir zu ihrer Errungenschaft.

Heuer fand das Bezirkspflügen bei uns in 
Neukirchen statt, genauer gesagt bei Fami-
lie Mühlbauer, (vlg. Berndorfer). Eröffnet 
wurde unser Frühschoppen um 10.30 Uhr. 
Für gute musikalische Stimmung sorgte 
die „Junge Wenger Tanzlmusi“. Der Vor-
stand bedankt sich recht herzlich bei Fami-
lie Mühlbauer die uns alles zur Verfügung 
gestellt hat und natürlich auch ein ganz 
großes Dankeschön an alle Mitglieder, die 
uns immer tatkräftig unterstützen. 

Bezirksackern

Klein aber fein rückten wir zum 2. Fest 
nach Schleedorf (27.Mai) in der Landju-
gendsaison aus. Einen Monat später be-
suchten wir gemeinsam mit unserer Trach-
tenmusik das LJ-Fest in Weng-Mining am 
30.Juni 2018. Ein großes Dankeschön geht 
an die Musikkapelle für ihre Begleitung 
zum Fest.

Gruppenfoto Lj-Fest Schleedorf

Gruppenfoto Lj-Fest Weng-Mining

GruppenfotoTrachtenmusikkapelle

E x o t i c  N i g h t
Bei schönem Wetter und überragender 
Besucherzahl fand am 2.Juni 2018 unsere 
Exotic Night statt. Sowohl bei Auf- als 
auch bei Abbauarbeiten können wir uns 
jährlich auf groß und klein verlassen. Mit 

zahlreichen Helfern konnten wir ein gran-
dioses Fest veranstalten und möchten uns 
in diesem Sinne bei allen recht herzlich 
bedanken. 

Gruppenfoto Exotic Night

S p o r t l e r f e s t  & 

F e u e r w e h r f e s t 

N e u k i r c h e n

Step up to the Beat & Sportfest & Quizrallye
Am 9.Juni fand in Moosdorf das jährliche 
„Step up to the Beat“ statt. Viele Land-
jugendmitglieder waren als Fanclub für 
unseren ehemaligen LJ-Chef (William 
Sillaber) und für unseren derzeitigen Chef 
(Fabian Beinhundner) stark vertreten um 
sie tatkräftig beim Bierkönigwettbewerb 
anzufeuern. 

Unsere LJ-Chefin (Theresia Fankhauser) 
musste sich am Bezirkssporttag der am 
15.Juli in St. Pantaleon veranstaltet wurde, 
beim Kugelstoßen, Weitspringen und 60-
Meter Lauf beweisen. 

Die Quizrallye fand heuer am Sonn-
tag 29.Juli 2018 statt. Mit 2 Teams, viel 
guter Laune, schnellen Autos und klugen 
Köpfen machten wir Haigermoos unsicher 
und ergatterten den 4. und 5. Platz.

Gruppenfoto Quizrallye

Familie Mühlbauer mit Leiter & Leiterin

30. Mai 2018:  
Discostadl Thannstraß
19./20./21. Juli 2018: 
Waldfest Franking
27. Juli 2018:  
Maibaum schmeißen die Zweite
05. August 2018: 
Malibu Strandfest

Sonstiges:
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TERMINANKÜNDIGUNG :

ORTSBÄUERINNEN

Kleine Köche ganz groß!

Gleich zu Beginn der Ferien, am 12. und 
13. Juli, folgten der Einladung der Bäue-
rinnen 34 Kinder, um am Betrieb der Fa-
milie Russinger gemeinsam zu kochen.
Aufgrund der regen Nachfrage wurden die 
Kinder auf 2 Gruppen aufgeteilt und an 2 
Halbtagen von uns betreut. Es wurde mit 
den Kindern eine Gemüsecremesuppe, 
Pizza, Nudelsalat, Apfelmus und Kuhfle-
ckenwaffeln mit Vanilleeis zubereitet. Die 
Kinder hatten viel Freude und waren mit 
Eifer dabei. 

ORTSBÄUERINNEN

R Ü C K B L I C K  -  K I N D E R F E R I E N P R G O R A M M  -  2 0 1 8

Bilderquelle: Ortsbäuerinnen             
Text/Autorin: Margareta Leimer

Am 07.11.18 (abends) und am 10.11.2018 
(vormittags) veranstalten die Bäuerinnen 
in der Bezirksbauernkammer Braunau 
wieder einen Kochkurs. Einladungen wer-
den zeitgerecht ausgeteilt. Wir freuen uns 
auf zahlreiche Anmeldungen.

Siegerehrung Vereinsmeisterschaft Stockschützen

Auch heuer stellten wir uns wieder mit 
einer Mannschaft der Herausforderung bei 
der Vereinsmeisterschaft der Stockschüt-
zen. Wir freuten uns über den 5. Platz. 
Sehr herzlich bedanken wir uns bei Chri-
sta Färberböck, Elfriede Rothenbuchner, 
Elfriede Spitaler und Brigitte Sengthaler 
für ihren tatkräftigen Einsatz.

T a g e s a u s f l u g

Ein Teil des Vorstandes besuchte am 
21.07.2018 das Musical „Mama Mia“ im 
Musiktheater und das Pflasterspektkel in 

Linz. Mit voller Begeisterung und tollen 
Eindrücken wurden unsere Erwartungen 
bei weitem übertroffen.
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ORTSBAUERNTEAM  ORTSBAUERNTEAM

Jedes Jahr am 1. Juli ist Weltmilchtag. Ein 
wichtiger Anlass, die Leistungen unserer 
Bäuerinnen und Bauern sowie ihr Engage-
ment für die Erzeugung eines der besten 
und wichtigsten Lebensmittel - der Milch 
- gebührend in den Fokus zu stellen.
Der Bauernbund Neukirchen machte die-
sunter anderem, wie schon viele Jahre, in 
der 4. Klasse der Volksschule in Neukir-
chen.
Begonnen haben wir mit einem lustigen 
Film über Prof. Laktosius, der in die Welt 
hinauszieht um die Entstehung der Milch 
zu erforschen.
Danach gab es ein Fragendomino bei dem 
die Kinder ihr Wissen über Milch unter 
Beweis stellen konnten.

Während die von uns mitgebrachte Jause 
in Form von Aufstrich-Broten und Frucht-
joghurt verspeist wurde, versuchten wir 
die zahlreich gestellten Fragen der Kinder 
über die Landwirtschaft zu beantworten.
Wir möchten uns bei der Schulleitung für 
die gute Zusammenarbeit bedanken, und 
hoffen, unseren zukünftigen Konsumenten 
die Wichtigkeit und Erhaltung der heimi-
schen Milchproduktion vermittelt zu ha-
ben.

W e l t m i l c h t a g

Text: Ortsbauernteam

Die Sektion Stocksport der Union Neukir-
chen hat zur Ortsmeisterschaft 2018 ein-
geladen. Natürlich beteiligte sich daran 
auch der Bauernbund. Kupfner Christian, 
Spitaler Manfred, Stoiber Wolfgang und 
Piehringer Andreas gingen an den Start. 
Nach einer lustigen Vorrunde ist für unse-
re Teilnehmer die Meisterschaft leider zu 
Ende. 

O R T S M E I S T E R S C H A F T 

STOCKSPORT

AKTIONSTAG LEBENSHILFE – AUF DEN SPUREN VON TIGER WOODS

Scharinger Marianne , Baar Willi, Kupfner Doris und Kupfner Christian am Weltmilchtag mit den Schülern 
der 4. Klasse VS Neukirchen. Bild Ortsbauernteam

Andreas Piehringer, Stoiber Wolfgang, Kupfner 
Christian und Spitaler Manfred bei der Stocksport 
Ortsmeisterschaft. Bild Ortsbauernteam

Mit einer Gruppe von 8 Personen und 2 
Betreuern vom Wohnhaus Braunau der Le-
benshilfe machten wir einen gemütlichen 
Ausflug nach Franking. Die Bauerngolf-
wanderung führt durch eine bezaubernde 
Moor- und Seenlandschaft und sorgt an 
den zahlreichen Stationen für Abwechs-
lung, Spaß und Bewegung an der frischen 
Luft!

Die Klienten Martin und Eva berichten 
von diesem Tag:
Am 16. Juni waren wir in Franking. Das ist 
ein kleiner Ort mit einer schönen Kirche 
und einem schönen See. Der wird Holz 
östersee genannt. Der Willi und die Ger-
linde haben uns dorthin eingeladen - zu 
Kutschenfahrt und Bauerngolf. Simon, ihr 
Sohn, war auch dabei.
Beim Kirchenwirt haben wir uns getrof-
fen. Freundlich wurden wir empfangen. 
Dann sind wir mit der Pferdekutsche zu 
den Bauerngolfbahnen gefahren. Der 
Golfschläger und der Ball waren aus Holz. 
Man hat 4 Versuche ins Loch zu treffen. 
Das war spannend. Die Marianne und der 
Willi waren unschlagbar.

Wir, Martin und Eva, wurden ex aequo 
Zweiter. Da haben wir uns sehr gefreut. 
Alle hatten viel Spaß. Danach sind wir 
zum Kirchenwirt gefahren. Da gab es eine 
leckere Suppe, ein super Schnitzel und ein 
cremiges Eis. Danach wurden die Sieger 
geehrt.

Ein Dank an den Bauernbund, die Firma 
Kreutzpointner und besonders an Willi, 
Gerlinde und Simon für diesen wunder-
schönen Tag!

B I E N E N B L Ü H F L Ä C H E N

Blühstreifen und Blühflächen sieht man zunehmend in unserer Landschaft. Als bunte 
Farbtupfer erfreuen sie nicht nur blütensuchende Insekten wie Honigbiene, Hummeln, 
Wildbienen und Schmetterlinge, sondern auch das menschliche Auge. Im Frühjahr stellte 
der Bauernbund jedem Mitglied Saatgut für 2500m² kostenlos zur Verfügung. Gut ein 
Drittel der Bauernbund-Mitglieder beteiligten sich an dieser Aktion. Verteilt über as 
Neukirchner Gemeindegebiet konnten so ca. 30.000m² Blühfläche angelegt werden. Bei 
einer erfolgreichen Anlage blüht es kunterbunt den ganzen Frühling und Sommer über 
und bringt Freude sowie positive Rückmeldungen.  

Die Reisegruppe vor der Abfahrt mit der Pferdekut-
sche. Bild Ortsbauernteam

Die einzelnen Stationen ähneln Minigolfbahnen, bestehen allerdings aus alten bäuerlichen Wirtschaftsgerä-
ten, wie etwa Leiterwagen, Pflug, Egge, Schlitten, Boot oder Mostpresse. Bild Ortsbauernteam

Ausgerüstet mit "Holzkugel und Schläger" macht man sich auf den Weg von einer Station zur Nächsten.          
Bei Simon Baar ist die Kugel schon im Loch. Bild Ortsbauernteam

Wöckl Gerhard und Baar Willi in einer „Bauern-
bund-Blühfläche“ Foto: Ortsbauernteam
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Wo finden Sie uns und wann 
haben wir für Sie  geöffnet?

Die Gemeindebibliothek = BIB 
 befindet sich im Erdgeschoss der  Neuen 
Mittelschule /Hauptschule und ist 
barriere frei  erreichbar. 

Öffnungszeiten:

Donnerstag 16.00 – 19.00 Uhr
Samstag: 08.30 – 11.30 Uhr

Übrigens, in der BIB 
trifft man Neukirchen/E!

G E B Ü H R E N O R D N U N G
• Einmalige Einschreibegebühr (Bibliotheksausweis)  Euro 3,--
• Neuausstellung bei Verlust des Bibliotheksausweises  Euro 3,--
• Jahresbeitrag Erwachsene  Euro 15,--
• Jahresbeitrag ermäßigter Tarif (Schüler, Lehrlinge, Studenten, 

         Senioren, Zivil- u. Präsenzdiener, Behinderte)  Euro 10,--
• Jugendliche bis 18 Jahre Euro 0,--
• Entlehndauer aller Medien  3 Wochen 

 Nach Kontaktaufnahme (Tel. 07729/2255-256 od. Mail) kostenlose    
 Verlängerung möglich

• Überziehungsgebühr pro angefangener Woche  Euro 1,-- 
         (Ausgenommen Klassenlektüre und Krankheitsfall)

Auch unsere jüngsten Mitglieder holten sich den 
Lesepass. Danke an alle Mamas und Muttis, dass 
sie es ihren Kindern ermöglichen, das Angebot der 
BIB zu nutzen. 

EINE SUCHT, DIE SICH 
IN JEDER HINSICHT 

LOHNT.

BIBLIOTHEKSVEREINBIBLIOTHEKSVEREIN

Stillen Sie Ihre Sucht bei uns in der Ge-
meindebibliothek Neukirchen/E und 
wählen Sie unter bereits über 10.000 
Medien ( Bücher, Zeitschriften, DVD´s  
und CD´s ) aus. Über Ihre Mitgliedschaft 
sind Sie außerdem berechtigt,  das Rie-
senangebot der digitalen Bibliothek „me-
dia2go“des Landes OÖ zu nutzen. 35.000 
Medien stehen  unseren Mitgliedern rund 
um die Uhr zusätzlich zur Verfügung. Ihre 
Zugangsdaten haben Sie auf Ihrem Aus-
weis. Holen Sie sich bei uns Rat und Hilfe,  
falls Sie nicht zurechtkommen.

Für unsere digitalen Leser 

neu - die App zum Ausborgen!

Und so sieht sie aus, die neue 
App. Einfach aus dem App-Sto-
re herunterladen und los geht´s.

Mitglied werden ist ganz einfach und lohnt sich!

Kinder und Jugendliche lesen in Neukirchen/E gratis! 

Jana Hintermaier ist nicht nur selbst eine 
fleißige Leserin, sie interessiert sich auch 
für die Arbeit in der BIB. Sie besucht zur-
zeit das Gymnasium in Braunau. In den 
Ferien nutzte sie die Zeit,  unsere Biblio-
thek genauer kennenzulernen. Wir freuen 
uns über jugendliche Verstärkung und 
hoffen, dass vielleicht der eine oder andere 
dem Beispiel Janas folgt.

Jana Hintermaier und Neuhofer Rosi 

Ein paar Hinweise zur besseren Orien-
tierung in den Bücherregalen der BIB: 

Manche Bücher haben auf dem Buch-
rücken einen:

gelben Punkt 
Das bedeutet, dieses Buch wurde 2017 neu 
angeschafft.

grünen Punkt
Der grüne Punkt bedeutet, dieses Buch 
wurde 2018 neu gekauft.
Wir wollen Ihnen so behilflich sein, die 
Neuerwerbungen leichter zu finden. 

roten Punkt
Der rote Punkt kennzeichnet Bücher, die 
im Erwachsenenbereich stehen, aber auch 
für Jugendliche geeignet sind.

Urlaub-Sommer-Sonne-Meer……und ein gutes Buch 

dazu…

Auch heuer hat es sich gelohnt, dass die 
Bibliothek während der Sommerferien ge-
öffnet war. Trotz der großen Hitze wurde 
die Bibliothek sehr gut besucht.  Vielen 
Dank an die Damen  des Bibliotheksteams, 
die bei Temperaturen, oft über 30Grad, 
den Ausleihdienst erledigten. Auch sehr 
viele Kinder nutzten die Chance, einen 
Ferienlesepass zu holen und borgten flei-
ßig aus. Nach Abschluss der Ferienlese-
aktion gibt es eine Verlosung in Linz, an 
der alle Ferienpassbesitzer teilnehmen. 
Vielleicht haben wir wieder Glück, dass 
auch heuer ein Kind aus Neukirchen unter 
den Gewinnern ist. Toi, toi, toi schon  jetzt 
von uns.   Die Gewinner werden  verstän-
digt.  Außerdem nehmen alle Ferienpässe 
zusätzlich intern in unserer Bibliothek an 
einer Verlosung teil. Das Motto lautet: 
Einmal mitmachen, zweimal gewinnen. 

Die Datenschutzgrundverordnung (DS-GVO), welche mit 25.5.2018 in Kraft 
 getreten ist, veranlasst uns dazu, Ihnen mitzuteilen, dass wir persönliche Daten 
und Fotos, die wir in der BIB oder bei Veranstaltungen der BIB machen, zum 
Zwecke der Veröffentlichung an die Gemeinde weiterleiten. Sollten Sie NICHT 
damit einverstanden sein, geben Sie uns das bitte schriftlich bekannt.

NEU!  NEU!  NEU!  NEU!  NEU!

„Schnupperlehrling“  Jana - 

Nachwuchs für unser Team

P a p i e r b u c h  o d e r 

d i g i t a l e s  L e s e n
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ZEITBANK 55+BIBLIOTHEKSVEREIN

Wieder eine interessante Veranstaltung in der BIB

Gleich zu Schulbeginn gibt es für die 
Volksschule Neukirchen eine interessante 
Veranstaltung. Wieder zu Gast bei uns sind 
die zwei „Kamishibai-Damen“, Veronika 
Mayer-Miedl und Alexandra Mayer-Pern-
kopf. Diesmal gibt es im Gemeindesaal 
eine Schattentheateraufführung. Genauere 
Infos erhalten die VS-Kinder in der Schule. 
Für Erwachsene findet am Samstag, 

29.9.2018 um 14Uhr in der BIB eine 
Lesung mit  der Autorin  Doris Fürk-Hoch-
radl aus Eggelsberg statt. Viele kennen 
sie ja vielleicht aus ihrer Dienstzeit an 
der VS-Neukirchen/E. Die junge „Kri-
mischreiberin“ hat zurzeit drei Bücher auf 
dem Markt: 

Eintritt frei !  Stellen Sie im Anschluss an 
die Lesung Ihre Fragen und lernen Sie die 
Autorin persönlich kennen! Die Lesung 
wird Frau Fürk-Hochradl selbst musika-
lisch  mit Gesang und Spiel auf der  Gitarre 
umrahmen.  Dauer der Veranstaltung zirka 
1 Stunde. Wir freuen uns schon jetzt auf 
Ihren Besuch. Natürlich können Sie diese 
Bücher auch in unserer BIB ausleihen. 

Ausgezeichnete Bibliothek

Darauf sind wir wirklich stolz!  Am 
19.06.2018 wurde unsere Gemeindebi-
bliothek mit dem Qualitätsgütesiegel des 
Landes OÖ ausgezeichnet. Somit sind wir 
die erste ehrenamtlich geführte Bibliothek 
des Bezirks, die diese Auszeichnung er-
hielt. Das freut uns sehr

Texte/Autorin und Bildquelle: B. Plasser (plas)

F l o h m a r k t  e r f o l g r e i c h 

über die Bühne gebracht

T R E F F E N  D E R 
Z E I T B A N K L E R

Der  Sommer geht schön langsam zu 
Ende, leider. Wir von der Zeitbank sind 
ihn ganz gemütlich angegangen. Unsere 
Treffen fanden in gewohnter Weise statt.

Text und Fotos: Plasser Gitti und Vago Christine

Dank der Unterstützung vieler Neukirchner 
konnte auch heuer der Flohmarkt durch-
geführt werden. Weil der Zeitbank die 
Rumänienhilfe  des Herrn Obermaier am 
Herzen liegt, hat der Verein beschlossen,  
sich an der alljährlichen Weihnachtsaktion 
"Weihnachten in der Schuhschachtel" - ein 
bisschen Weihnachtsfreude für die ärmsten 
Schulkinder in den rumänischen Schulen 
von Ghindari und Sarateni - zu beteiligen.

Wir werden Schuhschachteln mit ver-
schiedenen Sachen, die Kindern  Freude 
machen, befüllen, weihnachtlich verpa-
cken und vor Weihnachten an die Schulen 
schicken. Oft ist die Schuhschachtel das 
einzige Weihnachtsgeschenk, das diese  
Kinder bekommen und sie warten jedes 
Jahr sehnsüchtig auf ein Paket aus Öster-
reich. 

Gleichzeitig öffnen wir zu den Abgabeter-
minen für die Schuhschachteln  (10. und 
11. November 10-14 Uhr) das Flohmarkt-
lokal im 1. Stock des ehem. Möbelhauses 
Seidl und laden Sie herzlich ein, hier noch 
einmal zu schauen, zu gustieren - und ein-
zukaufen. Es sind wieder sehr schöne Win-
tersachen gespendet worden und vielleicht 
finden Sie auch das eine oder andere Weih-
nachtsgeschenk.( Text Vago)

N o c h  e i n m a l  i m 
F l o h m a r k t  s tö b e r n

Wir würden uns freuen, wenn auch 
"Nicht-Zeitbank-Mitglieder" diese Aktion 
unterstützen würden.

Ein Paket sollte idealerweise enthalten:

• etwas Warmes (entweder Socken 
oder Haube, Schal, Handschuhe)

• etwas zum Malen, Schreiben....
• vielleicht ein kleines Spielzeug oder 

Kuscheltier
• Zahnpasta, Zahnbürste, Duschgel
• und - ganz wichtig - auch etwas Sü-

ßes
• 

Die angeführten Sachen  bitte in eine 
Schuhschachtel (in normaler Größe) 
geben, in Weihnachtspapier verpacken  
und beschriften:

• Mädchen oder Junge
• Alter (3-5 Jahre oder 6-10 Jahre 

oder 10-14 Jahre)
• oder neutral (passt dann für jeden)
• 

Abgabetermin für die Schachtel ist der 10. 
und 11. November jeweils von 10 bis 14 
Uhr
Abgabeort: ehem. Möbelhaus Seidl 
(ACTUAL) an der Bundesstraße B 156

Wesentliches Ziel unserer Zeitbankgrup-
pe ist es, anderen Menschen, soweit es im 
Rahmen des Möglichen ist, weiterzuhel-
fen. Im Vordergrund steht dabei aber zu 
erkennen, dass jemand Hilfe braucht. Die 
monatlichen Treffen dienen daher nicht 
nur dem gemütlichen Beisammensein, 
sondern auch dem besseren Kennenler-
nen. Sie haben ein besonderes Talent und 
würden Ihr Können gerne anderen zeigen, 
oder suchen Zuspruch, Gehör und Unter-
stützung? Die Zeitbank bietet Ihnen bei 
den monatlichen Treffen die nötige Bühne 
für Ihren ersten Auftritt. Kontaktieren Sie 
uns einfach. (0660 4832977- Obmann Wil-
fried Bresslauer)
Unsere Treffen finden jeden 2.Mittwoch 
des Monats ab 19Uhr im Rentnerstüberl/ 
Musikschule statt. Wir freuen uns über 
jeden, der kommt und Interesse an der 
Zeitbank hat.(plas)
Fotos Vago
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GOLDHAUBENGOLDHAUBEN

F r o n l e i c h n a m

Text: Elfriede Vogl         Bildquelle: Goldhauben

Am 27.05.18 nahmen bei der Fronleich-
namsprozession 19 Goldhaubenfrauen und 
4 Kinder teil.

Goldhaubenfest Palting 

27.05.18

K i n d e r f e r i e n p r o g r a m m

Am Nachmittag besuchten 3 Frauen das 
Goldhaubenfest in Palting 

A u s f l u g

Beim traditionellen Ausflug der Goldhau-
ben am 06.06. nach Mühldorf und Paulus-
zell nahmen 50 Personen teil. Besichtigt 
wurde die Floristik Geisberger mit Füh-
rung und Vortrag, und am Nachmittag 
ging´s durch das Apfelparadies Winkelhof. 

L e b e n s h i l f e

Am 14. Juni Geld-Spende an die Lebens-
hilfe von € 500.-

60 Jahre Union Neukirchen 

Stocksport- Ortsmeisterschaft

K ra n ke n b e t t  S p e n d e

Die Goldhaubenfrauen beteiligten sich am 
15.06. mit 2 Gruppen und erreichten dabei 
Platz 4 und 6

Am 21.06. spendet die Goldhaubengruppe 
ein Krankenbett für die Altenhilfe 

Am 01.07. marschierten 14 Frauen und 3 
Kinder beim Festzug vom Ortsplatz zum 
Sportplatz um beim Festakt teilzunehmen.

F e u e r w e h r f e s t

G r a s e n

15.07. Feuerwehrfest mit Fahrzeug- Seg-
nung der FF Mitternberg. 15 Frauen mit 5 
Kindern waren beim Umzug zum Festzelt 
dabei

Die Wanderung zur Apostelhütte mit 25 
Kindern und 9 Betreuerinnen fand am 
18.07. bei herrlichem Sonnenschein statt. 
Mit Spielen, Basteln und viel Spaß verging 
die Zeit sehr schnell. Fürs leibliche Wohl 
sorgte wieder Anni Humer mit Pizzabröt-
chen. Ausklang gab es wieder mit den Old-
timer Traktoren  zurück zum Dorfplatz.

Am 25.5. und 09.7. wurde der Ortsplatz 
durch die Goldhaubenfrauen wieder ver-
schönert.

Apfelparadies Winkelhof

Floristik Geisberger

Floristik Geisberger

Floristik Geisberger

Rang 4

Rang 6

Krankenbett Spende

60 Jahre Union
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SENIORENBUNDSENIORENBUND

UNSEREN GEBURTSTAGSJUBILAREN 
 wünschen wir alles Gute, viel Glück und 
Freude, vor allem  beste Gesundheit für 
weitere Jahre!

TERMINVORSCHAU
SONNTAG 30. SEPTEMBER 
KÜRBISFEST IM „PARK IM DORF“ 
MIT MITTAGSTISCH

DIENSTAG 16. OKTOBER
BESICHTIGUNG: „GEMÜSEBAU 
STEINER“ KIRCHWEIDACH

DONNERSTAG 15. NOVEMBER
LEOPOLDIFEIER IM GASTH. DAF-
NER MIT FÜHRUNG DER KELLER-
VINOTHEK

Juli:
Leopold Stadler                                       92     
Hermine Stadler                                      70    

August:
Rudolf Hemetsberger                             75    
Anna Reschenhofer                               93    
Johann Vierlinger                                   75     

S t o c k s p o r t  O r t s m e i s t e r s c h a f t  2 0 1 8

Die Ortsmeisterschaft fand vom 12. bis 22. 
Juni statt. Vom Seniorenbund traten 2 Da-
men- und 2 Herrenmannschaften an.

Bei den Damen erreichte Seniorenbund 1     
mit Bauschenberger Resi, Grabner Mari-
anne, Kreil Maria, Weißenbacher Chris-
tine  den 2. Rang. Der Seniorenbund 2 
erreichte mit Esterbauer Hilde, Kitzler 
Gertraud, Kücher Käthe, Stadler Hermine 
den 1. Rang.

Bei den Herren erreichte in der Vorrunde 
Seniorenbund 1 mit Grabmayer Rudolf, 
Wöckl Rudolf, Wurhofer Herbert, Wührer 
Georg den 3. Rang. Der Seniorenbund 2 
erreichte mit Eitzlmair Wolfgang, Pitters 
Johann, Schmitzberger Fritz, Wolfersber-
ger Erwin den 2. Rang. 

Im Finale erreichte Seniorenbund 2 mit 
Grabmayer Rudolf, Schmitzberger Fritz, 
Wolfersberger Erwin, Wührer Georg den 
5. Rang.

G e b u r t s t a g s f e i e r 
70 jähriger SB Mitglieder 
Der SB Neukirchen lud die Mitglieder, die 
heuer ihr 70igstes Lebensjahr vollenden, 
zu einer gemeinsamen Geburtstagsfeier 
in die Mostschenke Weißenbacher ein. 
Erfreulicherweise konnte Obmann Spor-
rer alle geladenen Jubilare begrüßen. Zur 
Auflockerung berichtete er über „Aktu-
elles“ vom Geburtsjahr 1948. Die Wirtin 
versorgte die Gäste mit einem geschmack-
vollen, kalten Tisch-Buffet sowie mit 
einer beliebten Nachspeise. Für alle An-
wesenden war es ein interessanter Nach-
mittag, denn es wurden viele gemeinsame 
Erinnerungen neu erweckt, entdeckt und 
ausgetauscht. Dank dieser gemeinsamen 
Feier ließen die Geburtstagskinder die 
früheren Zeiten (Schul- und Jugendzeit) 
Revue passieren. Die amüsanten Stunden 
vergingen wie im Flug und keiner dachte 
so schnell an‘s Heimgeh‘n.

Bildquelle: Seniorenbund
Text/Autor: Marianne Wührer

Am 13. 4. 2018 fand die Vorrundenaus-
scheidung des Seniorenbundes Bezirk 
Braunau statt. Neukirchen nahm mit 2 
Mannschaften teil.

Die Mannschaft Neukirchen 1 mit Kreil 
Maria, Weißenbacher Christine, Mader 
Franz, Pitters Johann, Wurhofer Herbert, 
Wurhofer Leopold; qualifizierte sich mit 
dem 4. Platz

In der Endrunde erreichte die Mannschaft 
ebenfalls Platz 4

Bei den Damen erreichte in der Einzelwer-
tung Christine Weißenbacher den ausge-
zeichneten 2. Platz

Herzliche Gratulation zu diesem Erfolg!

Radausflug: Nach Schwand zur Dorfwirtin

Bei idealem Wetter radelten zehn sport-
liche Damen und Herren vom Senioren-
bund über das Oberörtl – Polzwies - Sie-
benmaiern nach Schwand. 17 Senioren 
kamen mit dem Auto nach, um gemeinsam 
einen gemütlichen Einkehr-Nachmittag im 
Gastgarten der Dorfwirtin zu genießen. 
Josef Speckner vom SB Schwand unter-
hielt uns mit seiner Zieharmonika musika-
lisch. Gestärkt von einer guten Jause traten 
die Radler den Heimweg über Königsaich 
an. Trotz der herannahenden, bedrohlichen 
Gewitterwolken kamen alle trocken nach 
Hause. 

Informationsnachmittag der ÖBB

22 Senioren folgten der Einladung des SB 
Neukirchen.
Herr Hubert Schachinger von der ÖBB, 
hielt einen interessanten Vortrag über Vor-
teile und Begünstigungen für Senioren bei 
der ÖBB sowie das Ausdrucken der Fahr-
scheine bei Fahrscheinautomaten. Leider 
gibt es am Schalter bei den Haltestellen, 
keine Fahrkarten mehr zu kaufen 

Ausflug mit der ÖBB nach Salzburg 

Von Mauerkirchen fuhren 25 Senioren 
mit dem Zug gemütlich nach Salzburg. 
Erstes Ziel war die Schranne. Jeder war 
erstaunt über die Vielzahl von Standlern 
und deren reichhaltigem Angebot. Ca. 200 
Marktfahrer aus Salzburg, Oberösterreich 
und Bayern verkaufen von 5:00 bis 13:00 
Uhr ihre frischen Produkte von Obst und 
Gemüse je nach Saison bis hin zu Fleisch-
produkten, Backwaren u.v.m. Viele Im-
biss-Standl sorgen für Abhilfe bei Hunger 
und Durst. Seit mehr als 100 Jahren ist 
„die Schranne“ rund um die Andrä-Kir-

che ein fixer Bestandteil von Salzburg. 
Sie zählt neben dem Wiener Naschmarkt 
zu den größten und bekanntesten Märkten 
Österreichs.  Nach einer Besichtigung des 
Mirabellgartens und einer kurzen Rast- 
und Kaffeepause spazierten wir durch 
die Altstadt zum Müllner Bräustübl. Im 
traumhaften, schattigen Gastgarten freute 
sich jeder auf das schmackhafte „Augu-
stiner Bier“ und einer deftigen Jause nach 
seinem Geschmack. Die amüsanten Stun-
den vergingen schnell und wir traten fröh-
lich gelaunt die Heimreise an.

Kegeln Bezirksmeisterschaft 

2018 in Uttendorf - Helpfau-

erhof

Rang2: Seniorenbund 1

Rang 1:Seniorenbund 2

Rang 5: Seniorenbund 2

70 jährige Jubilare

Abfahrt von Mauerkirchen

Besichtigung der Schranne

Mirabellgarten

Pause im Mirabellgarten

Altstadt in Salzburg

Bräustübl

Bräustübl

Bräustübl
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THEATERGRUPPE

NEUE UNTERNEHMER IN NEUKIRCHEN!

WIRTSCHAFTSBUND

Fotoquelle: Wirtschaftsbund/Kronhuber
Text/Autor: Kaltenhauser/Kronhuber

P R O G R A M M V O R S C H A U  2 0 1 8

Die Theatergruppe spielt für Sie heuer im November ein modernes Volksstück von Toni 
Lauerer in 4 Akten

„DER PAUL IN DER KRISE“

Zeitgerecht erhalten Sie eine Einladung.
Wir freuen uns, Sie bei uns begrüßen zu dürfen!

A u f f ü h r u n g s t e r m i n e :

Freitag 09.  November 2018 20 Uhr

Samstag 10.  November 2018 20 Uhr

Sonntag 11.  November 2018 14  und 19 Uhr

Donnerstag 15.  November 2018 20 Uhr

Freitag 16.  November 2018 20 Uhr

Samstag 17.  November 2018 17  u nd 20 Uhr

Sonntag 18.  November 2018 14 und 19 Uhr

Donnerstag 22.  November 2018 20 Uhr

Freitag 23.  November 2018 20 Uhr

Samstag 24.  November 2018 20 Uhr

Sonntag 25.  November 2018  19 Uhr

W I R B L I C K E N AU F E I N E 

E R F O L G R E I C H E 

T H E AT E R S A I S O N Z U R Ü C K 

Foto: Volksschule

600 € Spendenübergabe an die Volksschule
und

ein Pflegebett für die Gemeinde Neukirchen.

Fotoquelle: Theatergruppe
Text/Autor: Ulrike Danninger

Der Wirtschaftsbund Neukirchen durfte 
am 17. Juli Herrn Walter Lugmayr besu-
chen.
Er ist seit 2009 Immobilienmakler bei 
der Firma Remax, wobei er nach rela-
tiv kurzer Zeit bereits als selbstständiger 
Unternehmer auftrat. Nach der Matura in 
der HAK und kurzes Reinschnuppern in 
die Betriebswirtschaftslehre an der Uni-
versität begann er seiner Berufskarriere 
bei der Braunauer Rundschau für zwölf 
Jahre. Ing. Christian Haidinger, MBA der 
Firma Remax wurde auf ihn aufmerksam 
und konnte ihn zu einem Berufswechsel 
bewegen. 

Die Firma Remax wurde 1973 in Kanada 
gegründet, kam Ende der 90er Jahre nach 
Österreich und ist mit ca. 113.000 Mit-
arbeitern weltweit in über 100 Ländern 
vertreten. Zum Standort Braunau zählen 
4 Büros (Braunau, Mattighofen, Simbach, 
Ried) mit 20 Mitarbeitern, welche bezüg-
lich Erfolg die Nummer 1 von Oberöster-
reich sind. Herr Lugmayr bestätigt uns 
auch die Annahme, dass derzeit eher mehr 
Nachfragen als Angebote zum Kauf von 
Miet- bzw. Eigentumsprojekten vorliegen.

Auf die Frage, worin liegt der Vorteil, eine 
Liegenschaft über Remax zu vertreiben, 
erhalten wir als Antwort: 15 Jahre Erfah-
rung mit bis zu 200 Objekten pro Jahr, 
absolute rechtliche und steuerliche Sicher-
heit bzw Abwicklung des Verkaufes bei 
geringem Arbeits- bzw. Zeitaufwand für 
den Verkäufer, korrekte Preisgestaltung, 
Sicherheit durch Treuhandkonto, finan-
zielle Sicherheit durch Bonitätsprüfung 
und natürlich professionelle Preisverhand-
lungen. Erstgespräche, Beratungen und 
Besichtigungen erfolgen natürlich immer 
kostenlos.

Abschließend gilt es noch zu erwähnen, 
dass das Remax-Büro in Braunau vor 
kurzem ins Ammerer Haus neben dem 
Stadttor übersiedelt ist.

Wir wünschen Herrn Walter Lugmayr 
weiterhin viel Erfolg und freuen uns auf 
eine gute Zusammenarbeit.

S ä ge we r k  Kro n h u b e r
Wir sind ein Familienbetrieb in der 5. Ge-
neration an der Gemeindegrenze Neukir-
chen/ Pischelsdorf.
Begonnen hat alles in einer kleinen Lohn-
mühle, bei der nur mit Wasserkraft neben-
bei Holz geschnitten wurde.
Ein Schnitt mit einem Blatt durch einen 
Baum dauerte damals ca. so lange wie ein 
4 km langer Spaziergang. 
Mit der Zeit wurden die Mühle und das 
Sägewerk immer wieder modernisiert. Bis 
sich Franz Kronhuber jun. trotz Meister-
prüfung als Müller 1987 dazu entschloss, 
sich ausschließlich auf die Tätigkeiten des 
Sägewerkes zu konzentrieren. Beides wäre 
zeitlich auch nicht mehr schaffbar gewe-
sen. 

Im Jahr 1987 wurde schließlich auch das 
Sägewerk neu errichtet. In den nächste 
Jahren konnte der Betrieb weiter ausge-
baut werden und der erste Hobelautomat 
wurde angekauft.
Seit 1. Mai 2018 leite ich, Christian Kron-
huber, mit tatkräftiger Unterstützung 
meiner Familie und zwei sehr engagierten 
Mitarbeitern den Betrieb. Unsere Produkt-
palette reicht vom Bauholz bis zum Ter-
rassenboden aus Lärche. Auch fertig zuge-
schnittene Hochbeete und Gartenzäune 
stellen für uns kein Problem dar. 

Um in Zukunft noch schneller und fle-
xibler Ihre Wünsche erfüllen zu können, 
bauen wir zurzeit ein neues Hobelwerk. 
Dieses Hobelwerk soll auch bereits in 
diesem Jahr in Betrieb gehen.
Wir würden uns freuen, wenn wir bald 
auch Sie zu unseren zufriedenen Kunden 
zählen könnten. 

Sägewerk Kronhuber

Hobelwerk
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ALPENVEREIN – ORTSGRUPPE Neukirchen/Schwand ALPENVEREIN – ORTSGRUPPE Neukirchen/Schwand

Bedingt durch die lange Schönwetterpe-
riode konnten im heurigen Sommer viele 
Touren durchgeführt werden. So fanden 
nicht nur die geplanten Ziele regen Zu-
spruch, sondern es unternahmen auch vie-
le einzelne Gruppen weitere Wanderungen 
oder Klettersteigtouren, wie Bleckwand, 
Staufen, Hochkalter oder Hochseiler.

Zu erwähnen wäre noch: 
Die Teilnehmer an unseren Touren sind 
unter einer kompetenten Führung, gut aus-
gerüstet und mit der nötigen persönlichen 
Vor- und Umsicht unterwegs; und so sind 
auch alle wieder gesund nach Hause ge-
kommen. Ein Dank an alle, die dazu bei-
getragen haben!

IM SOMMER ABSOLVIERTEN WIR 
EIN REICHHALTIGES PROGRAMM:

Bildquelle: Alpenverein, von versch. Teilnehmern

AUCH IM HERBST SIND 

WIR FLEISSIG UNTERWEGS

So. 16. Sept. - Wanderung im Bayrischen 
Wald, mit Bergmesse am Lusen - 1373 m
Gehzeit ca. 2-3 Std.
Tf. :Rudi Grabmayer  -  0660 999 1208

29.-30. Sept. - Zwei Wandertage am 
Katschberg, Übernachtung in St.Micha-
el, 
Gehzeit: ca. 5 h/Tag,  Interessenten 
mögen sich zwecks besserer Planung 
möglichst bald melden!
Anmeldung erforderlich bei Tf.: Her-
mann Schreiner: 0680/2178509

Sa. 6. Okt. - Tauernkogel – Gr. Eisko-
gel 2321m (Tennengebirge) Ab Ka-
ralm Abtenau, Aufstieg über Laufener 
Hüttensteig, 1500Hm, 8 h Gehzeit, Tour 
mit kurzen ausgesetzten und gesicherten 
Passagen
Tf.: Christian Neuhauser   07728/6112

Sa. 13. Okt. - Schneibstein 2276m, von 
Hinterbrand ausgehend, 
Gehzeit: ca. 6 h, 1156Hm,
Tf.: Sabine Falk: 0664/73642595

Fr. 26. Okt. -Wanderung auf die Barm-
steine bei Hallein, 
Gehzeit: ca. 4 h
Tf.: Karl Prüllhofer       07729/2679

So. 11. Nov. - Herbstwanderung auf dem 
Weitwanderweg 810A 
vom Kraftwerk Ranshofen bis zur alten 
Salzachbrücke in Ach, 
Gehzeit: ca. 4 h
Tf.: Hermann Schreiner 0680/2178509

Sa. 8. Dez. - Adventwanderung in der 
näheren Umgebung
Gehzeit ca. 2 h

Da durch Witterung und andere Umstän-
de mitunter Änderungen notwendig sind, 
mögen sich die TeilnehmerInnen an den 
geplanten Touren zeitgerecht telefonisch 
oder über unsere AV-App bei den jewei-
ligen Tourenführern anmelden. Außer-
dem ist eine bessere Planung für die 
Anzahl der Begleitfahrzeuge möglich.

Nun wünschen wir allen einen schönen 
und unfallfreien Wanderherbst,
AV-Ortsgruppe Neukirchen-Schwand

Bei unserem ersten gemeinsam unter-
nommenen Klettersteig des heurigen 
Jahres ging es am 9.Juni über den 
Schuastagangl-KS auf die Steinplatte 
in Waidring. Dieser eignet sich auch 
sehr gut für Einsteiger. 13 Teilnehmer 
erklommen den Gipfel ohne Probleme 
und weitere fünf Teilnehmer erwan-
derten den Gipfel auf dem Wander-
weg. Nach einer gemeinsamen Jause 
am Gipfel ging es gemeinsam über 
den aussichtsreichen Wieslochsteig zur 
Stallenalm und zurück zum Parkplatz. CN
Fotos: Steinplatte

S c h u a s t a g a n g l 

Klettersteig: Steinplatte

Plöckenstein (1379m) und 

Dreisesselberg (1333m)

 Kammerlinghorn:
Unser Ziel am 7.Juli war das 2484 m 
hohe Kammerlinghorn im Nationalpark 
Berchtesgaden. Nach der sehr frühen An-
reise wanderten wir entlang des Klaus-
bachs zur Bichlalm. Von dieser erreichten 
wir den Gipfel, der an diesem Tag aber 
leider mit Wolken verhangen war. Nach 
der Stärkung auf der Kammerlingalm 
wanderten wir wieder durch das Klaus-
bachtal zurück. Bei dieser langen Tages-
tour wurden am Ende 1800 Höhenmeter 
von den 10 Teilnehmern bewältigt.  CN
Fotos: Kammerlinghorn ...

Kinder-Fer ienprogramm 

K l e t t e r h a l l e
Die Teilnahme am Kletter-Nachmittag in 
der Braunauer Kletterhalle ist leider immer 
nur einer begrenzten Anzahl von Kindern 
möglich. Daher werden wir uns im näch-
sten Jahr einen neuen Modus für die An-
meldung und Teilnahme überlegen. 
Die Kinder sind immer mit viel Eifer bei 
der Sache. Da sich heuer 5 Personen aus 
dem Verein zur Sicherung der Kinder zur 
Verfügung stellten, kamen die Kinder ganz 
schön ins Schwitzen. Diesen und der Frau 
Wanka aus Braunau möchten wir ein herz-
liches DANKE sagen für ihre Mithilfe. HP
Fotos: Klettern ...

 Birnhorn-Kuchlhorn:
Bei der nächsten langen Tagestour ging es 
am 28.Juli in die Leoganger Steinberge. 
Von unserm Ausgangspunkt in Leogang 
ging es zuerst zur Passauer Hütte. Danach 
stiegen und kletterten wir weiter durch 
ein großes Felsentor (Melkerloch) und 
durch die felsige Südwand auf das Birn-
horn mit 2634 m. Der sonnige und warme 
Tag bescherte uns ein großartiges Gip-
felpanorama. Beim Abstieg zur Passauer 
Hütte machten einige noch einen kleinen           
Abstecher zum Kuchlhorn. Nach der ge-
mütlichen und verdienten Stärkung auf der 
Hütte ging es gemeinsam wieder abwärts 
zum Parkplatz. Die 10 Teilnehmer erklom-
men auch hier gemeinsam 1900 Höhenme-
ter bei einer Gehzeit von etwa 9 Stunden. 
CN
 Fotos: Birnhorn ...

Gamsfeld – 2027 m
Am 4. August wanderten wir von Rußbach 
aus auf das 2027m hohe Gamsfeld. 
Das Gamsfeld ist bekannt als der höchste 
„Grasberg“ und schließt an das Postalm-
gebiet an. Man hat einen wunderbaren, 
weitreichenden Ausblick und bereits beim 
Aufstieg begleitete uns der Blick auf den 
Gosaukamm und den Dachstein.
Ein heißer Tag war angesagt, aber durch 
immer wieder angenehmen Luftzug beim 
Aufstieg und eine kühlende Erfrischung 
auf der Angerkaralm beim Abstieg ließ es 
sich ganz gut aushalten.
Wir waren zu neunt und die abwechslungs-
reiche Tour hat allen sehr gut gefallen. SF
Fotos: Gamsfeld ...

Vom Parkplatz Dreisesselberg sind wir am 
23. Juni über den Adalbert Stifter-Steig 
durch das "Steinerne Meer" zum Drei-
ländermark (Österr.,Deutschl.,Tschech.) 
gewandert. Beim neuen Kreuz am Plö-
ckenstein hat der böhmische Wind or-
dentlich geblasen, er hat aber auch die 
dunklen Wolken vertrieben. Vorbei am 
Stifter-Denkmal sind wir zum Plöcken-
steinersee abgestiegen, den Adalbert Stif-
ter ins Zentrum seiner Erzählung „Der 
Hochwald“ gestellt hat. Am Rückweg über 
den Kammweg haben uns grandiose Fels-
formationen zu Kraxeleien verleitet. Am 
Schluss haben wir uns in den harten Ses-
seln auf dem Dreisesselberg ausgeruht. GR
Fotos: Plöckenstein ...
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FREIWILLIGE FEUERWEHR MITTERNBERGFREIWILLIGE FEUERWEHR MITTERNBERG

Bildquelle: FF Mitternberg      
Text/Autorin: Silvia Sporrer

F A H R Z E U G S E G N U N G

Vereinsmeisterschaft Stocksport

Ein 2. Platz in der Vorrunde sicherte 
uns den Aufstieg in das Finale, in dem 
wir dann den 6. Platz ergattern konnten.

J u g e n d a r b e i t

Einen hervorragenden Start legte unsere 
Jugendgruppe beim ersten Bewerb hin und 
holte sich den Sieg.

Folgende Jugendmitglieder dürfen sich 
über das erworbene Jugendleistungsab-
zeichen freuen:

Bronze
Magdalena Wighart
Tobias Hochradl
Andreas Hötzenauer
Philipp Sperl
Anja Kupfner

Silber
Sarah Zauner
Stefanie Danninger
Leon Lehrer

Wir gratulieren ganz herzlich zu diesem 
Erfolg.

R U N D E    G E B U R T S T A G E

Ganz herzlich gratulierten wir auch un-
seren Kameraden Pommer Engelbert 
zum 80er und besonders auch unserem          

ehemaligen Kommandanten Alois Peter-
lechner zum 60er.

Um unser neues Löschfahrzeug in ge-
bührendem Rahmen zu segnen, ver-
anstalteten wir vom 14.-15.07.2018 
ein Fest am Bauhof.
Am Samstag durften wir unsere Nach-
barfeuerwehren bei uns begrüßen, für 
ausgelassene Stimmung sorgten die 
Musiker von „Heavy Böhm“. Anstel-
le eines Gastgeschenkes wurde eine 
Spende in Höhe von € 600 an die    
Diakonie übergeben.

Viele Mitglieder der örtlichen Vereine 
folgten unserer Einladung am Sonntag. 
Nach dem Einzug in das Festzelt, wurden 
alle Gäste rasch mit Getränken und Spei-
sen versorgt. Aber natürlich wurde nicht 

nur für das leibliche Wohl bestens ge-
sorgt, auch die musikalische Umrahmung 
durch die Dorfmusikanten der Ortsmusik 
Neukirchen ließ keine Wünsche offen.

Wir möchten uns ganz herzlich bei allen 
Besuchern und vor allem bei den fleißigen 
Helfern bedanken.
Ohne die tatkräftige Unterstützung - egal 
ob in der Küche, hinter der Schank oder 
als Kellner - wäre es nicht möglich so ein 
schönes Fest zu feiern. 
Auch ein großes Danke an die Mitglieder 
im Kommando, die viel Arbeit, Zeit und 
Mühe in die Vorbereitung des Festes ge-
steckt haben.

Jugendgruppe

Vereinsmeisterschaft

60. Geburtstag  Alois Peterlechner

80. Geburtstag  Engelbert Pommer
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FREIWILLIGE FEUERWEHR NEUKIRCHENFREIWILLIGE FEUERWEHR NEUKIRCHEN

Bildquelle: FF Neukirchen
Text/Autor: Eduard Wurhofer & Schmitzberger Florian

F E U E R W E H R J U G E N D : A K T I V W E S E N :

Mehr Infos zur Tätigkeit der Feuer-
wehr Jugend und Aktiv unter:
www.ff-neukirchen.com

L E H R G Ä N G E

Abschnittsbewerb in Handenberg

Am Samstag, den 9. Juni fand der Ab-
schnittsfeuerwehr- und Jugendfeuerwehr-
leistungsbewerb statt. Am Sportplatz der 
TSU Handenberg stellte die Jugendgrup-
pe Neukirchen ihr Können unter Beweis. 
Durch den Ehrgeiz und Kampfgeist konnte 
auf Wertung Silber der 4. Platz und somit 
ein Pokal erzielt werden.

Bezirksbewerb in Hart

Am Samstag, den 30. Juni fand der Be-
zirksbewerb am Sportplatz in Pischelsdorf 
statt. 
Ausgetragen wurde dieser von der FF Hart. 
Natürlich beteiligte sich auch die Feuer-
wehr Neukirchen mit einer Aktiv- und 
einer Jugendgruppe an diesem Bewerb, 
dabei konnten wieder  zwei Jugendleis- 
tungsabzeichen erworben werden.

Über Silber freuten sich:

• Plasser Marlies 
• Rappl Miriam

Am 20. Juli fand das diesjährige Kinderfe-
rienprogramm der Gemeinde Neukirchen 
bei der Feuerwehr statt. Rund 25 Kinder 
beteiligten sich an dieser Veranstaltung!
Bei den herrschenden extrem heißen Tem-
peraturen, was gibt es da wohl besseres 
als kühles Eis und einer riesigen Wasser-
schlacht mit den Feuerwehrgerätschaften.
Neben der Wasserschlacht konnten sich 
die Kinder über die Aktivitäten unserer 
Feuerwehrjugend informieren und er-
hielten auch Einblick, was eine Feuerwehr 
so alles macht.

Erstes WLA Silber in Neukirchen
Am Samstag, dem 16. Juni war es schon 
zum zweiten Mal soweit.
LM Jan Hofbauer und AW Christian    
Gschneitner (FF Mitternberg) stellten sich 
nach intensiver Vorbereitung der Heraus-
forderung des Wasserwehrleistungsabzei-
chens.
Dieses Jahr fand der Landesbewerb in 
Aschach an der Donau statt, wo die beiden 
das Abzeichen in Silber erreichen konnten.

Diesmal bestand die Schwierigkeit darin, 
durch ein Richtungstor zu fahren und an-
schließend die Zille einmal um 180 Grad 
zu wenden, womit auch die Aufgabe des 
Steuermanns und der des Kranzlmanns 
wechselten. In dieser neuen, gedrehten 
Aufstellung galt es nun ein zweites Rich-
tungstor zu passieren, ehe die Zille erneut 
um 180 Grad gedreht werden musste und 
so der Ausgangszustand wiederhergestellt 
war.

H O C H Z E I T

Am 26. Mai war es wieder soweit. Die FF 
Neukirchen durfte wieder einen Kame-
raden zum Traualtar begleiten und dabei 
sein als Andreas und seine Michaela den 
Bund der Ehe eingingen. 

Nach der Trauung in der Pfarrkirche 
Neukirchen fanden wir uns im Gasthaus 

Scharinger in Handenberg ein um diesen 
freudigen Tag gebührend zu feiern.

Wir wünschen den beiden alles Gute für 
die gemeinsame Zukunft und viele glück-
liche Ehejahre.

Michaela & Andreas Kreil

Lehrgänge an der Feuerwehrschule:

Josef Damoser besuchte den Lehrgang für den Atemschutzgerätewart. Den Maschi-
nisten-Lehrgang absolvierte Herbert Pommer.

K I N D E R F E R I E N -

P R O G R A M M  2 0 1 8 :

Kinderferienprogramm der Feuerwehr

Jan Hofbauer & Christian Gschneitner 
(FF Mitternberg)
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KAMERADSCHAFTSBUND

Bildquelle: privat                                                
Text/Autor: Günther Seilinger

O b m a n n  w i r d  6 0

KAMERADSCHAFTSBUND

 A U S F L U G  D E S  K A M E R A D S C H A F T S B U N D E S

Bildquelle: privat
Text/Autor: Wolfgang Eitzlmair

Unser Obmann Günther Seilinger hatte 
im Mai einen runden Geburtstag. Am 
27. Mai feierte er seinen 60er mit seiner 
Zwillingsschwester, mit vielen Gästen und 
dem Vorstand des Kameradschaftsbundes. 
Wir bedanken uns auf diesem Weg sehr 
herzlich für die Einladung und die tolle                  
Verköstigung.

Bildquelle: privat                                                
Text/Autor: Johann Altendorfer

Bei den Ausrückungen zu unseren Orts-
festen „60Jahre UFC Neukirchen/E“ und 
“ Fahrzeugsegnung der FF Mitternberg“ 
stellte sich unser Kamerad Johann Bichler, 
erstmals den Anforderungen, eines Fähn-
richs. Und man muss sagen, er hat seine 

Sache gut gemacht. Wir wünschen ihm bei 
der Erfüllung seiner neuen Aufgabe alles 
Gute und noch recht viel Freude, im Kreise 
seiner Kameraden.

K A M E R A D S C H A F T S B U N D  W U R D E  U N G E S C H L A G E N  O R T S M E I S T E R

Unsere Kameraden W. Grömer, J. Pe-
terlechner, J. Pitters und J. Sengthaler, 
stemmten sich bei der heurigen Orts-
meisterschaft im Asphaltstockschießen, 
erneut gegen die immer stärker werdenden 
Gegner, erfolgreich entgegen. Mit 12:0 
Punkten gaben sie in diesem Finale kein 
Spiel ab und wurden zum dritten Mal in 
Folge, Ortsmeister!! Damit errangen sie 
auch endgültig den Wanderpokal, der nun 
im Vereinskasten seine neue Heimat findet. 
Der Vorstand und alle Kameraden gratu-
lieren unseren sportlichen Kameraden und 
wünschen ihnen noch viele Erfolge!

N E U E R FÄ H N R I C H!

60. Geburtstag Günther Seilinger

Ortsmeister 2018

Nicht nur ein interessantes Programm hat 
Kassier und Reisemarschall Karl Prüll-
hofer erarbeitet, auch das passende Wetter 
hat er bestellt: kein Regen, nicht allzu 
heiß, keine unmöglichen Distanzen von 
einem Ziel zum nächsten. So haben sich 
erfreulicherweise 42 Personen am 9. Juni 
pünktlich auf den Weg gemacht, um sich 
vorerst in der Gemeinde Attersee mit einer 
kräftigen Jause (für manche das 2. Früh-
stück) zu stärken, um dann mit unserem 
ehemaligen Pfarrer Josef Schreiner in der 
Wallfahrtskirche Maria Attersee einen 
Gottesdienst zu feiern, bei dem vor allem 
der gefallenen Kameraden und verstor-
benen Mitglieder des Vereines gedacht 
wurde. Mit wunderschönem Gesang hat 
das „vereinseigene Trio“ – Obmann Gün-
ther Seilinger und seine Gattin Anna sowie 
Johann Pitters – die Messe musikalisch 
umrahmt. Im Anschluss erfuhren wir von 
Pfarrer Josef Schreiner über die lange zu-
rückreichende Geschichte der Pfarre und 
des Ortes, der einst der Verwaltung des 
Bistums Bamberg unterstand und eine 
wechselvolle Zeit durchzustehen hatte. 
Der Pfarrer betonte dabei auch die sehr 
gute Zusammenarbeit und das Einverneh-
men mit den evangelischen Glaubensbrü-
dern, die im Attergau hier in der Gemeinde 
Attersee eine „Zentrale“ haben. Neu war 
uns, dass die katholische Kirche schon seit 
alten Zeiten ein Marienwallfahrtsort ist, 
und Votivgaben und –tafeln, die in reicher 
Zahl vorhanden sind, zeigen vom regen 
Zuzug der Pilger hierher zur Muttergottes. 
Es gibt auch immer wieder feierliche Pro-
zessionen, bei denen das Gnadenbild im 
Mittelpunkt steht. Die Reisegäste genossen 
auch noch den wunderschönen Ausblick, 
den man unmittelbar bei der Kirche auf den 
Attersee und das Höllengebirge hat. Nicht 
nur die Reisegruppe freute sich über das 
Wiedersehen mit Pfarrer Schreiner, auch 
er hatte sichtlich Freude, seine einstigen 
Schäfchen aus der Pfarre Neukirchen 
wieder einmal gesehen zu haben. Unser 
Busfahrer Herbert Huber brachte uns dann 
ins nicht allzu weit entfernte Ohlsdorf, wo 
wir das Mittagessen in einem sehr schö-
nen, urigen Gewölberaum beim Kirchen-
wirt eingenommen haben. So mit frischen 
Kräften zu neuen Taten bereit fuhren wir 
nach Steyrermühl, um das Papiermacher-
museum zu besuchen. Hier konnten wir 
sehen, wie Papier „geschöpft“ wird, wobei 
wir auch erfuhren, welcher Aufwand einst 

nötig war, Papier zu erzeugen. In einem 
kurzen geschichtlichen Überblick ließ uns 
der sehr versierte Museumsführer in die in 
den verschiedenen Zeitepochen verwende-
ten Schriften und Schreibmaterialien Ein-
blick nehmen: Wachstafeln – Keilschrift 
der Babylonier, Papyrus und Hieroglyphen 
der Ägypter, Pergament aus Rinds- und 
Ziegenleder bis herauf zu unserem Papier, 
auf das wir trotz Internet und allem Com-
puter-Schnick-Schnack nicht verzichten 
können. Er erzählte uns auch über die zum 
Teil unmenschlichen Bedingungen, unter 
denen die Arbeitskräfte – darunter auch 
nicht wenige Kinder – in der Papiererzeu-
gung tätig waren, die sich nur langsam 
zum Guten änderten. Ein bisschen von 
diesen heute unzumutbaren Arbeitsver-
hältnissen konnten wir erahnen: Es war 
nämlich der Rundgang durch diese alten 
Werkshallen und Arbeitsräume ziemlich 
heiß und schweißtreibend. Die so verlo-
rene Flüssigkeit konnte bei der nächsten 
Station auf dem Gmundnerberg allerdings 
leicht wieder ausgeglichen werden, und 
bei einem kleinen Rundgang konnten wir 
erneut einen tollen Rundblick auf den 
zweitgrößten Salzkammergutsee genie-
ßen: Vor uns lag der Traunsee mit dem 
Traunstein und ein weiter Blick über das 
Höllengebirge bis zum Toten Gebirge. Mit 
diesen wunderschönen Eindrücken, die 
uns erkennen ließen, wie schön es auch in 
unserer näheren Heimat ist, machten wir 
uns auf den Heimweg, der allerdings in 
Wagenham von einer fröhlichen Damen-
runde kurz unterbrochen wurde, die näm-
lich einen Polterabend feierten und um 
unsere „finanzielle“ Unterstützung baten, 
die wir ihnen großzügig auch gewährten.

 Johann Pichler
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BEWEGUNGSANGEBOT DER NEUKIRCHNER VEREINEINFORMATION

von - bis Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag
Sektion Fußball Sektion Tennis Sektion Fußball Sektion Fußball

17.00 - 18.00 U09 Kinder/Jugendtraining U11 Kinderfußball
ÜL: Feichtenschlager ab 17:00 h ÜL: Aigner Christian ÜL: Feichtenschlager
17:00 bis 18:30 h ÜL: Wighart Stefan, Huber Daniel 17:00 bis 18:15 h 17:00 - 18:30 h
Sektion Fußball Sektion Tennis ab 18:15 bis 19:30 h ab 18:30 bis 20:00 h ab 05. Okt.

18.00 - 19.00 U 14 Kinder/Jugendtraining Sektion Fußball Sektion Fußball Skiclub
ÜL: Rembart bis 18:30 h AH  U 13 Kinder VS

18:30 bis 20:00 h ÜL: Wighart Stefan, Huber Daniel ÜL: Hötzenauer Johann ÜL: Rembart ÜL: Riedler Harald
ab Okt.  Gesundheitssport  ab 05. Okt. 

19.00 - 20.00 Männergymnastik Skiclub
ab 19.30 bis 20.30 h Kinder HS

ÜL: Wiesner Fritz ÜL: Riedler Harald
ab 10. Sept. 20:00 bis 21:30 h Skiclub

20.00 - 21.00 Montagsturner Sektion Fußball Kinder HS
ÜL: Trummer Wolfgang KM ÜL: Riedler Harald

ÜL: Ebner Kurt bis 20:30 h

21.00 - 22.00 Montagsturner
ÜL: Trummer Wolfgang

CP: 263/ll/18 Neukirchen, a.d.E., 14.08.2018

Fußball: ab November bis Ende März

       Bewegungsangebot der Neukirchner Vereine 2018/2019

TURNSAAL

von - bis Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag
ab 4. Okt. ab 05.Okt.

17.00 - 18.00 Skiclub Senioren Skiclub
Gesundheitsgymnastik 50+ Kleinkinder

ÜL: Huber, Löcker, Fellner ÜL: Riedler Harald
ab 2.Okt. ab 4.Okt. ab 05. Okt.

Gesundheitssport - ab 18.15 - 19:15 Uhr Skiclub
18.00 - 19.00 ab 18.30 bis 19.30 h Gesundheitssport Kinder VS

Männergymnastik Pilates (Gruppe 1) ÜL: Riedler Harald
ÜL: Riedler, Innerebner ÜL: Peterlechner Inge

ab 11. Sept. ab 12. Sept. ab 4.Okt. ab 05. Okt.
ab 19.30 h ab 18:45 - 20:00 ab 19.30 - 20:30 Uhr Skiclub - Damen u. Herrn

19.00 - 20.00 Gesundheitssport - Gesundheitssport - Gesundheitssport Fitgymnastik
Damengymnastik Step / BBP Pilates (Gruppe 2) bis 20:30 h

ÜL: Seilinger I., Vogl Ulli ÜL: Zauner Sonja ÜL: Peterlechner Inge ÜL: Spitzer V., Weidlinger N.

20.00 - 21.00 Gesundheitssport -
Damengymnastik

21.00 - 22.00

CP: 263/ll/18 Neukirchen, a.d.E., 14.08.2018

GYMNASTIKSAAL

     Bewegungsangebot der Neukirchner Vereine 2018/19

Information zur Sperrmüll- und Altholzsammlung 
Änderungen ab der Sammlung am Donnerstag, 13. September 2018

GEMEINDEAMT NEUKIRCHEN AN DER ENKNACH
5145 Neukirchen a.d. Enknach
Dorfplatz 1
pol. Bezirk Braunau am Inn
Tel.: 07729/2255-200,  Fax: 07729/2255-9200
e-Mail: gemeinde@neukirchen.ooe.gv.at
www.neukirchen.ooe.gv.at    www.neukirchen.eu

Amtliche Mitt eilung
Zugestellt durch post.at

Nr. 07/2018

Auf Anordnung des Bezirksabfallverbandes Braunau am Inn gibt es für die Abgabe von Sperrmüll und Altholz 
beim Gemeindebauhof Neukirchen a. d. E. folgende Änderungen:

Ä N D E R U N G E N ! ! !

• Neue Abgabezeiten:  12:30 Uhr bis 17:30 Uhr
    Die Abgabe von Sperrmüll und Altholz ist nur mehr in dieser Zeit möglich.

• Neuer Containerstandplatz:  Schott erplatz gegebüber der Sportanlage 
    (nicht mehr im Freigelände des alten Bauhofes)

• Annahmekontrolle:  Die Abgabe der sperrigen Abfälle wird durch das Personal des Bezirksabfallverbandes   
    kontrolliert.

 

Die Abgabe von sperrigen Abfällen außerhalb der festgelegten Termine ist nicht möglich.

WICHTIGES! 
Ab dem Jahr 2019 gibt es nur mehr eine vierteljährliche Sammlung von Sperrmüll und Altholz. Die Termine werden rechtzei-
ti g im Gemeindekalender 2019 und auf der Gemeindehomepage bekanntgegeben.
Hinweis: Sperrmüll und Altholz können natürlich in den Altstoff zentren zu deren Öff nungszeiten abgegeben werden.

Bitt e um Ihr Verständnis!

Bilder: BAV Braunau
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AMTLICHE TERMINE – MÜLLTERMINEVERANSTALTUNGSKALENDER – SEPTEMBER BIS DEZEMBER 2018

WANN WAS WO ZEIT
S E P T E M B E R 
So 16. Seniorensonntag GH Hofer 10:00 Uhr
So 23. Jubelhochzeit 10:00 Uhr
So 30. Kürbisfest Seniorenbund EG Musikschule 10:00 Uhr
So 30.. Dirndlkleidsonntag Goldhauben Pfarrkirche

O K T O B E R
Mi 10. Zeitbankstammtisch Pensionistenstüberl 19:00 Uhr
Sa 13. Pfarrwallfahrt Maria Schmolln 13:30 Abmarsch Scheuhub, 19:30 Uhr Hl. Messe in Maria Schmolln
Sa 20. IKEBANA Pensionistenstüberl
So 28. Gedenkgottesdienst mit anschl. JHV Kameradschaftsbund GH Humer 08:30 Uhr

N O V E M B E R
Do 1. Allerheiligen 10:00 Uhr, 14:00 Uhr Gräbersegnung Pfarrkirche
Fr 2. Allerseelen 10:00 Uhr Hl. Messe anschl. Gräbersegnung Pfarrkirche
Mi 7. Kochkurs Bäuerinnen Bezirksbauernkammer
Sa 10. Kochkurs Bäuerinnen Bezirksbauernkammer
Sa-So 10. - 11. Flohmarkt Zeitbank ehem. Möbelhaus Seidl 10:00 - 14:00 Uhr
Fr-So 9. - 11. Theateraufführung Gemeindesaal 20:00 Uhr
Mi 14. Zeitbankstammtisch Pensionistenstüberl 19:00 Uhr
Fr-So 16. - 18. Theateraufführung Gemeindesaal 20:00 Uhr
Sa 17. JHV Schiclub
So 18. Frühschoppen Schiclub
Fr-So 23.-25. Theateraufführung Gemeindesaal 20:00 Uhr

D E Z E M B E R
Sa 1. Adventkranzweihe Pfarrkirche 15:00 Uhr
Sa-So 1. - 2. Adventmarkt Dorfpaltz
Mi 05. Der Nikolaus kommt - ÖVP Neukirchen Dorfplatz 18:00 Uhr
Mi 12. Zeitbankstammtisch Pensionistenstüberl 19:00 Uhr

alle aktuellen und weiteren Veranstaltungen unter: www.neukirchen.eu

 AMTLICHE TERMINE

Montag, 17. September 2018
Montag, 05. November 2018
Montag, 10. Dezember 2018

Sitzungszimmer Gemeindeamt um 
19:00 Uhr

 RESTMÜLL 4-WÖCHIG

R1                                   R2
Do, 27.09.2018              Do, 13.09.2018
Do, 25.10.2018              Do, 11.10.2018
Do, 22.11.2018              Do, 08.11.2018
Do, 20.12.2018              Do, 06.12.2018

Die 2-wöchigen Termine sind bei R1 + 
R2 gleich!

 BIOTONNENTERMINE 

Dienstag 11.09.2018
Dienstag 25.09.2018
Dienstag 09.10.2018

Dienstag 06.11.2018
Dienstag 04.12.2018

 ALTPAPIER  

Montag                           17.09.2018
Montag                           29.10.2018
Montag                          10.12.2018

 MASI  (PROBLEMSTOFFE)

Donnerstag  13.09.2018
Donnerstag  11.10.2018
Donnerstag  08.11.2018
Donnerstag  06.12.2018

Standort:  Bauhof Gemeinde 
Neukirchen a.d.E. 
Öffnungszeiten:  
12.30 Uhr bis 17.30 Uhr

 SPERRMÜLL 

Donnerstag  13.09.2018
Donnerstag                     08.11.2018

Standort NEU!:  Schotterplatz 
gegenüber der Sportanlage
Öffnungszeiten:  
12.30 Uhr bis 17.30 Uhr

Abgabe wird durch Personal des BAV 
kontrolliert.

 GRÜN- UND STRAUCHSCHNITT

ab 7. April bis 27. Oktober bei Christian Schmölz, Österlehen 19, 
5145 Neukirchen a.d.E.

TERMINE INFORMATIONEN – BITTE KEINE HUNDE MITBRINGEN!

TIERÄRZTEGEMEINSCHAFT INNVIERTEL 
Do, 20.09.2018

19:00 Uhr
Wo: Unterlochnerstraße 10d, 5230 Mattighofen
Anmeldung: unter der Tel. Nr. +43 7742 60 69
Vortragende: Tierärztin Dr. Klement, Fr. Weber

Kosten: 30 EuroDo, 25.10.2018
Do, 22.11.2018

Do, 13.12.2018

SACHKUNDENACHWEIS FÜR HUNDEHALTER
gem. OÖ. Hundehaltegesetz 2002 - Oö. Hundehalte-Sachkundeverordnung

 H i n w e i s – 
B i o t o n n e n -
e n t l e e r u n g !

Um eine Teilentleerung der Bio tonne 
zu vermeiden, wird seitens des Müll-
abfuhrunternehmens Gradinger dringend 
ersucht, den Maisstärkesack in der Bio-
tonne vor der Entleerung vom Rand der 
Tonne herunter zu geben, damit der Bio-
tonneninhalt samt dem Maisstärkesack 
komplett entleert werden kann.

Vielen Dank!

ÖSTERREIISCHER VEREIN FÜR DEUTSCHE SCHÄFERHUNDE ORTSGRUPPE BRAUNAU 

Di, 30.10.2018
Di, 11.12.2018 19:00 Uhr

Wo: SVÖ Vereinsheim (Hundeabrichteplatz) Höft,        
        5280 Braunau am Inn
Anmeldung: unter der Tel. Nr. +43 7722 673 65
                      ab 18:00 Uhr möglich

M ü l l i n f o

• In Verbindung mit Feiertagen 
oder aus sonstigen Gründen 
(LKW-Ausfall. Krankheit,..) 
kann sich die Abfuhr verschie-
ben - bitte Mülltonnen stehen 
lassen!

• Bitte die Straßen von herun-
terhängenden Ästen an Sträu-
chern und Bäumen freihalten!

• Dies betrifft die Höhe und 
Breite der Straße!

• 

Vielen Dank!
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UTC UNION TENNISCLUB

D A M E N M A N N S C H A F T

UTC  UNION TENNISCLUB

Einen großen Erfolg konnten unsere 
Damen bei der heurigen Meisterschaft 
der Tennis-Liga Braunau erzielen. Mit 
viel Training, großem Ehrgeiz und einer 
großen Portion Motivation ist es ihnen 
gelungen sich den Meistertitel zu erkämp-
fen. Mit dem Sieg beim letzten Spiel, aus-
wärts in und gegen Eggelsberg, konnten 
sie an die bisherigen Erfolge anknüpfen 
und erspielten sich mit einem 1:5 den 
wohlverdienten Meistertitel und sicherten 
sich somit den Aufstieg in die 1. Klasse. 

Gefeiert wurde lang und ausgiebig in der 
Tennishütte. Bedanken möchte sich die 
Damenmannschaft bei allen die zur mo-
ralischen Unterstützung nach Eggelsberg 
gekommen sind um sie anzufeuern. Ein 
ganz großer Dank und viel Lob gebührt 
dem Meistertrainer Franz Grünbacher. 
Er hat unsere Damen bei jedem Training 
und Spiel unterstützt, gepusht und hat 
das Beste aus ihnen rausgeholt. Natürlich 
wird gehofft, dass er auch in der nächsten 
Saison wieder als Trainer tätig sein wird. 

11.05.2018
SPG M&Ms TC 
Mauerkirchen u. TC 
Moosbach 1

UTC Neukirchen / Enknach 1 3 : 3 6 : 6

08.06.2018 UTC Jeging 1 UTC Neukirchen / Enknach 1 2 : 4 5 : 8

01.06.2018 UTC Neukirchen / 
Enknach 1

UTC Pischelsdorf 1 6 : 0 12 : 0

15.06.2018 UTC Neukirchen / 
Enknach 1

SV Raika Munderfing 1 5 : 1 11 : 3

29.06.2018 UTC Neukirchen / 
Enknach 1

Union Raiba Hochburg-Ach 2 6 : 0 12 : 0

13.07.2018 UTC Neukirchen / 
Enknach 1

UTC Überackern 2 6 : 0 12 : 1

27.07.2018 UTC Eggelsberg 1 UTC Neukirchen / Enknach 1 2 : 4 5 : 8

TENNIS NACHWUCHS!!!
Wir gratulieren unserer Nr. 1
Stefan Grünbacher und seiner Christine
zu ihrer Tochter Teresa recht herzlich!!!

Jugend Vereins-Meisterschaft

Am 21.7. fand auf der Anla-
ge des UTC Neukirchen die 
Nachwuchs Meisterschaft statt.
16 Kinder wurden leistungs-  und al-
tersgerecht in 4 Gruppen eingeteilt.
Wir durften auch viele El-
tern, die ihre Kinder anfeuerten 
bei der Veranstaltung begrüßen.
Nach den spannenden Spie-
len folgte die Siegerehrung   
mit folgenden Ergebnissen:

Anfänger:
1. Florian Stopfner
2. Leon Wighart
3. Paul Schwaninger
4. Manuel Wöckl und Johannes  
 Kanduth

U10: 
1. Markus Fimberger
2. Lorenz Schreiner
3. David Daxecker
4. Jana Schwaninger
5. Caroline Stopfner

U14:
1. Simon Schrems
2. David Leimer
3. Simon Freilinger
4. Fabian Schreiner

U18, Junioren:
1. Florian Eicher
2. Martin Schmitzberger

Danke an SPORT Rinnerthaler, KTM 
und GABI'S HAIRSTYLE für die zur 
Verfügung gestellten Sachpreise & 
Geldspenden.

J U G E N D  M A N N S C H A F T S - M E I S T E R S C H A F T

Datum Runde Heimmannschaft Gastmannschaft

Sa, 25.8.2018 13:00 1. Runde UTC Burgkirchen 1 UTC Neukirchen 1

Sa, 1.9.2018 13:00 2. Runde UTC Neukirchen 1 UTC Eggelsberg 1

Sa, 8.9.2018 13:00 3. Runde Union Hochburg-Ach 1 UTC Neukirchen

Sa, 15.9.2018 13:00 4. Runde UTC Neukirchen 1 TC Schalchen 1

Sa, 22.9.2018 13:00 5. Runde UTC Neukirchen 1 UTC Pischelsdorf 1
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UTC UNION TENNISCLUB HUNDESCHULE

N E U E  T E N N I S  D R E S S E N 

Nach einigen Jahren haben wir uns dazu 
entschlossen die Spielerinnen und Spieler 
des UTC  neu einzukleiden. 

GROSSER DANK AN UNSERE 

SPONSOREN FÜR DIE 

U N T E R S T Ü T Z U N G !

GPG Girlinger
RAIBA Neukirchen

Internorm
Hörmann Austria

H E R R E N  M A N N S C H A F T S M E I S T E R S C H A F T  2 0 1 8

Auf eine sehr erfolgreiche Saison kann die 
Mannschaft Herren I in der Bezirksklasse 
West zurückblicken. Mit 6 Siegen aus 8 

Begegnungen wurde der hervorragende 3. 
Platz in der Tabelle erreicht.

Leider abgestiegen ist die Mannschaft 
Herren II aus der 2. Klasse. Nur zwei volle 
Erfolge reichten nicht zum Klassenerhalt. 
Jedoch Kopf hoch und direkter Wiederauf-
stieg im nächsten Jahr!

Hundeschule Neukirchen an der Enknach

Der ÖRV HSV Neukirchen an der                
Enknach hat eine Bundesmeisterin.

Bei der ÖRK Bundesmeisterschaft am 
20.05.2018 in Lambrechten erreichte      
Fr. Körber Ingrid mit ihrer 4-jährigen 
Mischlingshündin Nelly (Yorkshire/Hava-
neser) in der Gästeklasse den 1. Platz.

Das Team zeigte in der BGH 3 eine aus-
gezeichnete Leistung und erreichte dabei  
93 von 100 möglichen Punkten und bekam 
die Note „Sehr Gut“.

Die Mitglieder des ÖRV-HSV Neukir-
chen/E. sind sehr stolz auf die beiden, 
zumal mit diesem Erfolg auch die sehr 
gute Arbeit und das Training im Verein be-
stätigt werden.

Bildquelle: Hundeschule Neukirchen
Text/Autor: Erich Beham

Hundetoilette Standort Thannhauser Straße

Verunreinigte Geh steige, Wege, Grün-
flächen und landwirtschaftlich genutzte 
Flächen durch Hundekot sind bei uns im 
Gemeindegebiet leider ein wiederkehren-
des Ärgernis. Besonders für unsere Kin-
der, stellt diese Verschmutzung ein erns-
tes Gesundheitsrisiko dar. Stark betroffen 
ist auch das Futtermittel unserer Kühe 
und Rinder, welches durch das Verfüt-
tern des mit Hundekot verschmutzten 
Futters auch bei den Tieren zu erhebli-
chen Krankheiten führen kann.

Gratis Sackerl fürs Gackerl
Die Gemeinde Neukirchen stellt kosten-
lose Hundekotsackerl zur Verfügung, die 
auch zu den Amtszeiten im Bürgerservice 
erhältlich sind. 

Zusätzlich sind an 8 Standorten im Ort 
Spender mit kostenlosen Hundekot-
säcken aufgestellt:

• Kindergarten (Pichl)
• Mitterweg (Richtung Straß)

• Oberörtlweg (Maxleiten)
• Bogendorf (Schreiner)
• Weiter Bach Brücke (Raika)
• Helpfauer Gemeindestraße 

         (Michlbauer) 
• Bauhof (Sportplatz)
• Thannhauser Straße 

Ich appelliere hiermit an alle Hunde-
halterinnen und Hundehalter: 
Bitte übernehmen Sie Verant-
wortung, indem Sie zur ordnungsge-
mäßen Entsorgung des Hundekots, 
die zur Verfügung gestellten Hunde-
kotsackerl verwenden!

Helfen Sie mit, unser Neukirchen an 
der Enknach sauber zu halten. 
VIELEN DANK!

Der Bürgermeister: 
Mag. Johann Prillhofer

Appell zur ordnungsgemäßen Entsorgung von Hundekot an die Hundebesitzer
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UFC RAIFFEISEN NEUKIRCHEN/ENKNACH UFC RAIFFEISEN NEUKIRCHEN/ENKNACH

6 0  J a h r e 
U F C  R A I F F E I S E N  N E U K I R C H E N  a . d . E .

Genau zur Jahresmitte war es soweit, 
der UFC Raiffeisen Neukirchen/Enk.
(Fußball),  ein Zweigverein der Union             
Raiffeisen Neukirchen/Enk., feierte sein 
60 jähriges Bestandsjubiläum. Am Frei-
tag abend gab es Tanzunterhaltung mit der 
Ex-Innviertler Kultband „The ENDER-
BYRDS“ and Friends, am Samstag sorgten 
die „DIXIE–ROCKERS“ für gute Unter-
haltung im Festzelt und am Sonntag fei-
erte der Verein mit vielen Mitgliedern den 
Festgottesdienst in der Pfarrkirche Neukir-
chen/Enk. und dann zog der Festzug in die 
STADLER METALL ARENA ein, um am 
Festakt teilzunehmen. Bei diesem Festakt 
gab es neben den Gruß- und Dankeswor-
ten der Festredner noch zwei Ehrungen.
Der langjährige Funktionär Karl Hofbauer 
bekam den Titel „Ehrenfunktionär“ ver-
liehen und Helmut Söllinger darf sich in 
Zukunft „Ehrenobmann der UFC“ betiteln. 
Nach dem gemeinsamen „Hoamatland“ 

von der Ortsmusikkapelle und der Trach-
tenmusik gings in das Festzelt, wo uns die 
beiden Kapellen beim Frühschoppen sehr 
gut mit Blasmusik unterhielten.   
Bei dieser Gelegenheit möchten wir uns 
bei allen Sponsoren, Gönnern, Freun-
den und Helfern recht herzlich bedanken,       
dass sie uns an den Veranstaltungstagen 
und bei der Vorbereitung und beim Auf-
räumen so stark unterstützt haben. 
Natürlich auch ein Danke an alle Vereine 
und Besucher, die unser Jubiläumsfest an 
diesem Wochenende besucht haben.
Hier noch ein paar Bilder von unserem Ju-
biläumsfest:

Kampf- und 1b Mannschaft

In der Saison 2017/18 haben wir in der 
vorletzten Runde durch den Derbysieg in 
Handenberg den Klassenerhalt geschafft 
und unsere Kampfmannschaft belegte 
dann schlussendlich den 10. Tabellenplatz 
in der 1. Klasse Südwest. Das 1b-Team be-
legte in der abgelaufenen Saison den 5. Ta-
bellenplatz. Meister und somit Aufsteiger 
in die Bezirksliga wurde die Union Senf-
tenbach. In der Sommerpause gab es dann 
folgende Änderungen in der 1. Klasse 
Südwest; Weggekommen sind Aufsteiger 
Senftenbach und Absteiger Polling und 
neu dazugekommen sind der Meister der 
2. Klasse Südwest UFC Burgkirchen und 
der Zweite der 2.Klasse West UFC Mett-
mach(Sieger im Relegationsspiel gegen 
Gampern).

Was hat sich beim UFC Raiffeisen Neukir-
chen/Enk. geändert; Trainer Herbert Moser 
hat uns verlassen, Wolfgang Sporer hat 
seine Karriere beendet und Daniel Stonig 
wird etwas kürzer treten. Neu zu uns ge-
kommen sind Heimkehrer Christian Re-
schenhofer (von Altheim), Kevin Aigner 
(von Schalchen), von Treubach/Roßb. kam 
Thomas Wührer und aus Schalchen kam 
Andreas Frauenhuber. Bei der Trainer-
suche wurden wir in Salzburg fündig, der 
neue Cheftrainer ist Harald Erbschwendt-
ner und kommt aus St. Georgen bei Salz-
burg.

Wir bedanken uns an dieser Stelle bei 
allen Akteuren die uns verlassen haben für 
ihre erbrachten Leistungen für den UFC      
Raiffeisen Neukirchen/Enk. und wünschen 
allen neuen Spielern und dem Trainer viel 
Spaß, Freude und Erfolg bei ihrer neuen 
Aufgabe beim der Raiffeisen-Union in 
Neukirchen an der Enknach.

Ein Dankeschön an dieser Stelle auch an 
alle Aktiven, Funktionären und Helfern für 
ihren unermüdlichen Einsatz, gleichzeitig 
mit der Bitte, auch in Zukunft wieder für 
den UFC da zu sein, wenn sie gebraucht 
werden.    

N A C H W U C H S F U S S B A L L:

Auch im Nachwuchsfußball rollt wieder 
das runde Leder und vorab möchten wir 
uns sehr herzlich bei Karl und Markus 
Hütter bedanken, die jetzt 2 Jahre die 
U13 Mannschaft betreut haben. Danke im 
Namen des UFC und im Namen der Nach-
wuchsspieler!

Trainer Harald Erbschwendtner

Spieltermine vom UFC Raiffeisen Neukirchen a.d.E.:

Runde 05 Sonntag 16.09.2018 16:00/14:00   Neukirchen – St.Pantaleon
Runde 06 Sonntag 23.09.2018 16:00/14:00   Mattighofen - Neukirchen  
Runde 07 Sonntag 30.09.2018 16:00/14:00   Mettmach - Neukirchen  
Runde 08 Sonntag 07.10.2018 16:00/14:00   Neukirchen – Obernberg 
Runde 09 Sonntag 14.10.2018 16:00/14:00   Lochen – St.Pantaleon 
Runde 10 Sonntag 21.10.2018 15:30/13:30   Neukirchen – Burgkirchen 
Runde 11 Sonntag 28.10.2018 14:30/12:30   Mehrnbach - Neukirchen  
Runde 12 Sonntag 04.11.2018 14:00/12:00   Neukirchen – Mauerkirchen
Runde 13 Sonntag 11.11.2018 14:00/12:00 Laab - Neukirchen 

Der UFC Raiffeisen Neukirchen/Enk. freut sich auf euren zahlreichen Besuch bei den 
Heimspielen in der STADLER METALL ARENA und auf eure Unterstützung bei den 
Auswärtsspielen.

U13-Mannschaft mit Trainer Karl und Markus Hütter

Enderbyrds

Ehrengäste und GeehrteFestzug

Festakt

Folgende Mannschaften stellt der UFC Raiffeisen Neukirchen a.d.E. in der Saison 2018/18:

U14 SPG Neukirchen/Schwand/Handenberg – Trainer Rudi Rembart und Bernhard Hangöbl 
Trainingstage und Trainingszeiten:  Mo + Di von 18:30 bis 20:00 Uhr in Neukirchen 
Mo + Di und Do von 18:30 bis 20:00 Uhr in Schwand

U13 SPG Neukirchen/Schwand/Handenberg – Trainer Bernhard Hangöbl und Rudi Rembart
Trainingstage und Trainingszeiten:  Mo + Di von 18:30 bis 20:00 Uhr in Neukirchen 
Mo + Di und Do von 18:30 bis 20:00 Uhr in Schwand

U11 UFC Raiffeisen Neukirchen/Enk. - Trainer Christian Aigner
Trainingstage und Trainingszeiten:  Mo + Mi von 17:15 bis 18:30 Uhr in Neukirchen

U09 UFC Raiffeisen Neukirchen/Enk. - Trainer W. Feichtenschlager und Stefan Zaglmeier 
Trainingstage und Trainingszeiten:  Mo + Mi von 17:15 bis 18:30 Uhr in Neukirchen 

Text/Autor:Helmut Söllinger, Foto: UFC Fußball
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MODELLFLUGSPORT UNION NEUKIRCHEN/ENKNACH

V e r e i n s m e i s t e r s c h a f t  2 0 1 8

Pünktlich um 14:00 wurde der Bewerb 
gestartet. Die Bedingungen waren dieses 
Mal optimal, kaum Wind und angenehme 
frühlingshafte Temperaturen. Zum Wett-
bewerb: nach dem Start flog jeder Pilot 
eine Acht und kündigte dann die Landung 
mit „Motor aus“ an. Ab diesem Zeitpunkt 
durfte der Antrieb nicht mehr in Betrieb 
genommen werden und der Pilot musste 
mit dem Modell im Gleitflug eine Ziel-
punktlandung durchführen gesamt 3 ge-
wertete Durchgänge, wobei der schlech-
teste als Streichresultat aus der Wertung 
genommen wurde. Günter übergab die Po-
kale wie folgt: der 1. Platz ging dieses Jahr 
an Alois Bachleitner, 2. wurde Richi Inne-
rebner und Edi Neubauer hat als 3. das Po-

dium vervollständigt. Nach dem Bewerb 
stand freies Fliegen auf dem Programm, 
begleitet durch Speisen, Trank und süßen 
Köstlichkeiten. Auf diesem Weg vielen 
lieben Dank an die fleißigen Helfer.

Weitere Informationen zum Verein 
oder Termine/Flugzeiten finden Sie 
auf unserer Homepage untern www.
mfs-neukirchen.net. 

Text: MFS Union Neukirchen/E., 
Karl Bermannschlager

STOCKSPORT

Am 03. August veranstalteten wir im 
Rahmen des Kinderferienprogramms der 
Gemeinde den 2. Kinderflugtag am Mo-
dellflugplatz in Wiesmaiern. Das aktive 
Programm bestand erneut aus Flieger ba-
steln, Lehrer-Schüler-fliegen, Fliegen mit 
einem Flugsimulator, Fliegen mit einer 
FPV Brille, Spaß haben und gemeinsam 
Mittagessen. 18 Mädchen und Burschen 
folgten der Einladung und kamen pünkt-
lich um 10 Uhr zum Modellfluggelände.

Nach der Aufteilung in 4 Gruppen ging 
es dann auch gleich los. Thomas und sein 
Team bastelten mit einfachen Mitteln, 
(Schablonen zum Ausschneiden, Klebepi-
stole und eine Art Styropor als Material) 
flugfähige Wurfgleiter, welche dann na-
türlich auch gleich in der Praxis erprobt 
werden mussten. Günter erklärte den Ein-
satz einer "FPV-(first person view)-Brille" 
in Verbindung mit einem funkgesteuerten 
Modell. Die Kinder konnten anhand dieser 
Technik den RC-Flug in einer Cockpit-
perspektive mitverfolgen. Bernd, Harald, 
Pepi  und unsere 2 Franzl’s waren für den 
Lehrer-Schüler-Betrieb zuständig. Dabei 
konnten die Kinder mit einer eigenen 
Fernsteuerung, welche mit dem Lehrer 

verbunden war, hautnah erleben, wie man 
ein Modell selber pilotiert. Diese Methode 
ist eine gute Möglichkeit, Anfänger sicher 
in den Modellsport einzuführen. 
Die Nutzung eines Flugsimulators ist eine 
weitere und sichere Art das Modellfliegen 
zu erlernen. Im Vereinsheim konnten die 
Kinder mittels einer vereinfachten Steu-
erkonsole in einer digitalen Umwelt (PC 
basierend mit LED Bildschirm) und mit 
verschiedenen Modellen das Fliegen aus-
probieren. Abstürze im Simulator sind na-
türlich nicht so dramatisch wie in der realen 
Welt, Reset Taste gedrückt und schon ging 
es wieder weiter. Abschließend wurde mit 
den selbst gebastelten Fliegern ein Bewerb 
durchgeführt. Gewertet wurden auch in 
diesem Fall 3 Durchgänge. 

Im Finale wurde dann der Sieger unter 
den 3 Besten der vorherigen Durchgän-
ge gekürt. Der Gewinner erhielt als Preis 
einen Wurfgleiter zum Selber-Basteln. Ein 
weiteres Modell wurde dann auch noch 
unter den restlichen Kindern verlost. 

K i n d e r f l u g t a g  2 0 1 8

Beim Damenturnier am 14.07.2018 in 
Tarsdorf war unsere Mannschaft mit  Put-
ta Karin, Putta Maria, Daxecker Daniela 
und Mairinger Maria  sehr gut unterwegs 
und belegten mit 10:6 Punkten und der 
Quote von 1,400  am Ende den guten 3. 
Rang !

O R T S M E I S T E R S C H A F T

Der Auftakt zur Ortsmeisterschaft 2018 er-
folgte am 11.06.18 mit dem ersten Vorrun-
denturnier der Herren. Mit Fussball-Alte 
Herren-1 gab es neben den Freitagschüt-
zen-1 schon ein paar Gruppen, die um den 
Aufstieg ein gewichtiges Wörterl mitreden 
wollten. Am Ende waren dann doch die 
Freitagschützen deutlich mit 12:0 Punkten 
und der Quote von 3,947 die Sieger vor 
den AH-Fussballern-1,  mit 8:4 Punkte und 
der Quote von 2,778.

2. Vorrunde: Am Dienstag gab es mit den 
Freitagschützen-2, Seniorenbund-1, den 
Fussballern, FF-Mitternberg wieder einige 
heiße Eisen um den Aufstieg ins Finale. 
Das Endergebnis lautete folgendermaßen:  
Freitagschützen 2 mit 10:2 Punkten vor 
der FF-Mitternberg.

3. Vorrunde: Am Mittwoch, dem letzten 
Tag der Ausscheidungsturniere ging es 
besonders um den Sieg sehr spannend zu, 
den sich schliesslich die AH-2 Fussballer, 
punktegleich, je 10:4, aber mit einer bes-
seren Quote als der Seniorenbund-2 haben 
konnte. Es folgten dann gleich 3 Mann-
schaften mit je 7:7 Punkten, also ein sehr 
spannendes Turnier.

Im Rahmen der Ortsmeisterschaft 2018 
fand am 22.06.18 das Herren-Finale 
statt. Als großer Favorit galt neben den 
AH-Fussballern und den Freitagschützen 
der Kameradschaftsbund, der den Wan-
derpokal ja schon zweimal hintereinander 
gewonnen hat. So kam es dann auch; Mit 
12:0 Punkten und einer Superquote von 
3,553 überrannte der Kameradschaftsbund 

förmlich die übrige Konkurrenz derart 
überzeugend und gewann damit endgültig 
den Wanderpokal! Es folgten gleich drei 
Mannschaften mit je 8:4 Punkten, wobei 
hier die Quoten entschieden haben. Wir 
gratulieren dem würdigen Sieger, dem Ka-
meradschaftsbund, sehr herzlich zu seiner 
besonderen Leistung, aber auch den üb-
rigen Mannschaften, die zum Großteil nur 
bei der Ortsmeisterschaft mit dem Asphalt-
stock in Kontakt kommen. wir möchten für 
ihre Leistungen Respekt und Anerkennung 
zum Ausdruck bringen. Die Siegerehrung 
fand anschließend an das Turnier in der 
Halle statt, bei der sich Obmann Seidl 
Josef für die Teilnahme und den reibungs-
losen Verlauf bei allen herzlich bedankte.

Das Damenturnier fand im Rahmen der 
Ortsmeisterschaft am 15.06.18 statt. Es 
kämpften 7 Mannschaften um den Titel 
des Ortsmeisters. Die Vorjahressieger, der 
Seniorenbund-1 sowie der Zweitplatzierte, 
der Seniorenbund-2 galten auch diesmal 
wieder als die großen Favoriten. So war 
es dann auch, beide Mannschaften kamen 
wieder auf Platz eins und zwei, nur in 
umgekehrter Reihenfolge - Es siegte Se-
niorenbund-2 vor Seniorenbund-1. Ganz 
knapp schrammte die FF-Neukirchen 
punktegleich mit dem Zweitplatzierten, 
aber leider mit der schlechteren Quote, an 
Platz zwei vorbei.

D a m e n t u r n i e r

Am 05.07.2018 fand in St.Georgen/Fill-
mannsbach ein Herrenturnier statt. Unsere 
Mannschaft belegte mit 3:9 Punkten und 
einer 0,88er Quote leider nur Rang 6 von 
7 angetretenen Mannschaften.

H e r r e n t u r n i e r

Bildquelle: Stocksport Union
Text/Autor: Hans Schmitzberger

Rang 1 Ortsm. Damen: Kücher K., Stadler H., 
Kitzler G., Esterbauer H.

Rang 1 Ortsm. Herren: Spitzer H., Peterlechner 
A., Pitters J., Grömer W., Sengthaler J., Seilinger 

G., Seidl J.

Rang 2 Ortsm. Damen: Grabner M., Bauschenber-
ger R., Weißenbacher Ch., Kreil M.

Rang 3 Ortsm. Damen: Spreitzer M.,  Schwinn F., 
Weinberger E., Wurhofer B., Daxecker D.

Rang 2 Ortsm. Herren: Berer  G., Stadler J., Rögl 
C., Rögl G.

Rang 3 Ortsm. Herren: Blettenweger S., Veverca 
H., Vierlinger H., Wurhofer L.

Wir hoffen den Modellflugsport auf          
interessante Art und Weise vermittelt zu 
haben und stehen natürlich bei Fragen 
gerne zur Verfügung. Vielen Dank an die 
fleißigen Unterstützer und Helfer, welche 
den Kinderflugtag ermöglicht haben.
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ASKÖ – SCHICLUB NEUKIRCHENASKÖ – SCHICLUB NEUKIRCHEN

S O M M E R - S P I E L F E S T  M I T  Z E L T L A G E R

Ganz besonders freuten wir uns über den 
jüngsten Nachwuchs im Schiclub:

Bei Christian und Marina brachte der 
Storch eine Maya vorbei.

Doppelter Nachwuchs 
beim Schiclub

Fabian

Unser Spielfest ist ein Höhepunkt im 
Schiclub-Sommer. Es wird bewusst in al-
ter Tradition abgehalten und viele Eltern 
der Kinder können sich noch an ihre ei-
gene Teilnahme an diesem Fest erinnern. 
Besonders die Übernachtung mit Freunden 
im Zelt ist ein spannendes Erlebnis. Das 
zweite Wochenende im August beschenk-
te uns mit perfektem Sportwetter und die 
Funktionäre hatten ein abwechslungsrei-
ches Programm für die Kinder zusammen-
gestellt.
Nachdem die Zelte gemeinsam mit den 
Eltern aufgebaut und bezogen wurden, 
begrüßte unser Obmann Martin Hofbauer 
die 31 Kinder. Am Samstagnachmittag er-
wartete die Kinder ein Parcours mit Aufga-
ben und Spielen, welche Geschicklichkeit, 
Teamfähigkeit und kreatives Denken erfor-
derten. Im Anschluss an die Spielstationen 
hatten die Kinder die Möglichkeit sich bei 
der Hüpfburg, beim Tauziehen, oder Ball-
spielen zu vergnügen. Bei der Schminksta-
tion erhielten die Kinder coole Tattoos 
oder wurden farbenfroh geschminkt.

Die feierliche Mitgestaltung der heiligen 
Messe ist eine schöne Tradition. Für das 
begeisterte Singen der einstudierten Lie-
der ernteten die Kinder sogar einen Ap-
plaus der anwesenden Kirchenbesucher. 
Am Abend wanderten wir zur Brücke an 
der „Rohmühle“, wo uns Harald mit einer 
spannenden Gruselgeschichte fesselte. Bei 
Einbruch der Dunkelheit gingen wir mit 
Fackeln ausgestattet zurück zum Zeltlager. 
Am Lagerfeuer ließen wir beim Marsh-
mallow–Grillen den schönen Abend aus-
klingen.
Der Sonntagmorgen startete mit dem 
Frühsport und einem leckeren Frühstück. 
Bei einer Rätselrunde wurde Neukirchen 
erkundet. Der Weg konnte nur durch Ent-
schlüsseln der Geheimschrift gefunden 
werden. Nachdem die Kinder das Lo-
sungswort entziffert hatten, erhielten sie 
zum Abschluss des Spielfestes noch ein 
Eis. 
Wir bedanken uns bei allen, die dazu bei-
getragen haben, dieses schöne Wochenen-
de zu ermöglichen!

Text: Dominik Kreil
Bildquelle: Schiclub

Wir wünschen den frisch gebacke-
nen Eltern und auch den Kleinen alles 
Gute für die Zukunft und hoffen, dass 
sie schon bald gemeinsam den Spaß im 
Schnee genießen können!

Markus und Carolin durften einen Fabian 
begrüßen.

Maya

WIR MACHEN DICH FIT FÜR DEN WINTER!

Unser Gymnastikangebot im Überblick:

Jeden Freitag ab 12. Oktober
Kleinkinder
Kindergarten

17:00-18:00 Uhr Gymnastiksaal

Jeden Freitag ab 12. Oktober
Kinder
Volksschule

18.00-19.00 Uhr Turn- und Gymnastiksaal

Jeden Freitag ab 12. Oktober
Kinder 
Hauptschule   

19.00-20.00 Uhr Turnsaal

Jeden Freitag ab 12. Oktober
Fitgymnastik für Mônaleid
und Weibaleid

19.00-20.00 Uhr Gymnastiksaal

WICHTIGE SCHICLUB-TERMINE ZUM VORMERKEN

Die jeweiligen Detailinformationen zu den Veranstaltungen finden Sie auf unserer 
Homepage:
www.schiclub-neukirchen.net

• Umtauschbazar am Samstag 10. November
• Auftaktwochenende mit Jahreshauptversammlung und Eröffnungstag am  

17. und 18. November – aus organisatorischen Gründen ersuchen wir um    
Voranmeldung der Schikursanfänger bei diesem Auftaktwochenende

DIE WICHTIGSTEN PROGRAMMPUNKTE DES 
WINTERPROGRAMMS IM ÜBERBLICK

Schitest (mit Sporthaus Rinnerthaler): Sonntag, 16. Dezember

Kinderschikurstermine: Samstag,  22.Dez.
Sonntag,  30.Dez
Sonntag,  13.Jan.
Samstag, 26.Jan.

Stefanischifahrt: Mittwoch,  26.Dez.

Clubmeisterschaft: Samstag,  09.Feb.

Mannschafts-Ortsmeisterschaft: Samstag,  09.März

Fahrt mit Einkehrschwung
Ausfahrt für Vereine und Betriebe:

Samstag,  16.März

Cluburlaub: Samstag bis Samstag 16. - 23.Februar 2019

Auf Vorbestellung macht der Schiclub-Ni-
kolaus auch heuer wieder Hausbesuche. 
Am 5. und 6. Dezember besucht der Schi-
club-Nikolaus die Neukirchner Kinder. 
Wir ersuchen um Anmeldung beim Um-
tauschbazar oder unserem Auftaktwochen-
ende im November.

D e r  S c h i c l u b -      
N i k o l a u s  k o m m t 
i n s  H a u s !

Weitere Fotos findet ihr auf unserer Homepage
www.schiclub-neukirchen.net
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standort       5144 handenberg · sandtal 38

tel +43 (0) 77 48 / 80 10
fax +43 (0) 77 48 / 83 88

mail offi ce@fl iesenhaus.at
web www.fl iesenhaus.at

Fliesen Marmor Natursteine

CHLATZER
Das Innviertler Fliesenhaus

Bera
tung

Verk
auf

Verle
gung

Wenn es um 
Fliesen, Granit, 
Marmor oder 

Naturstein geht, nehmen 
Sie Kurs auf Handen-

berg 
und besuchen Sie 

unseren neuen, 
schönen Schauraum. Sie 

werden 
begeistert sein!
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Herbert HANGÖBL
GmbH

ERDARBEITEN & SCHOTTERWERK

5134 SCHWAND im Innkreis · BERG 2
✆0676/642 11 85 (Mobil) · ☎07728/6268 (Schotterwerk)

 E-Mail: hangoebl@utanet.at · Web: www.hangoebl.at

Gast aus

OFER
Ehrliche Gastlichkeit!

„Griaß eich” beim Hoferwirt”

Der Schwerpunkt unserer Küche liegt klar auf
einer saisonalen, leichten und natürlich regio-
nalen österreichischen Küche.

Guter Geschmack ist verbunden mit gepflegter
Gastlichkeit. Sie sind herzlich willkommen!

Ihre Zufriedenheit ist unser schönstes Ziel ...

deshalb nehmen wir uns für Sie jede Zeit, um Ihre
Familienfeier oder Firmenfeier in unserem
Hause einzigartig zu gestalten.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

die Wirtsleut‘ Franz und Gudrun

A-5145 Neukirchen an der Enknach       Untere Hofmark 11
Telefon: 0043 / (0)7729 / 2282   E-Mail: hoferwirt@aon.at

Montag und Dienstag Ruhetag
www.gasthaus-hofer.com

Wildwochen
vom 29. September bis 28. Oktober 2018

im November (auf Vorbestellung)

BIO-MARTINIGANSL
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MITEINANDER,  
FÜREINANDER!
FINANZIEREN, VORSORGEN, VERSICHERN.
Mehr auf wuestenrot.at

Johann Erlinger 
Direktor des Außendienstes 
0664 / 25 12 959  
johann.erlinger@wuestenrot.at

IMMER FÜR SIE DA:

Ins_Image_185x122_Erlinger_270718.indd   1 27.07.18   10:29
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l Kfz-Reparaturen aller Marken
l Spenglerei
l Lackiererei
l §57a Überprüfungen
l Onboard-Diagnose
l Klimaservice 
l Wintercheck
l Reifenkauf

l Reifenservice
l Reifeneinlagerung
l Bremsendienst
l Scheinwerfer-Beschichtungen
l Windschutzscheibentausch
 und Steinschlagreparatur

Gerhart Thaller

Bei Service nach Herstellervorgaben - ErhalT der GaranTiE!
Zusätzlich über uns: MobiliTäTsGaranTiE!

Reuhub 6 · 5134 Schwand im Innkreis
Tel. 0 77 28 / 61 725 · www.kfz-thaller.go1a.at

Automatik-Getriebespülung 
und GetriebeölwechselnEU

Fast alle Fahrzeughersteller ge-
ben aus Kostengründen eine Life-
time-Befüllung an, obwohl sich 
die Rückstände und Ablagerun-
gen nicht vermeiden lassen. Da-
durch bedingt zeigen sich in der 
Praxis vermehrte Defekte, wie Au-
tomatikgetriebe Schaltprobleme, 
Anfahrschwächen oder Rupfen, 
Vibrationen und zu spätes Hoch-
schalten usw.

Besonders belastet sind dreh-
momentstarke und schwere Fahr-

zeuge bzw. Anhängerbetrieb und 
Kurzstreckenfahrzeuge.

Bei einem herkömmlichen Au-
tomatikgetriebe-Ölwechsel ver-
bleibt in der Regel mehr als die 
Hälfte des alten Öl‘s im Getriebe, 
dies ist konstruktionsbedingt, 
auch wenn der Wandler über eine 
Ölablassschraube verfügt. Alle 
60.000 bis 80.000 Kilometer ist es 
empfehlenswert, an einem Auto-
matikgetriebe eine Spülung vor-
zunehmen. Diese ist nicht mit ei-

nem Ölwechsel zu vergleichen 
bzw. zu verwechseln.

Bei einer Getriebeölspülung 
wird das gesamte Getriebe inklu-
sive aller Schlauchleitungen, Ge-
triebeölkühler sowie der Wandler 
gespült und gereinigt. Der ge-
samte Kreislauf wird komplett ge-
säubert und mit frischem Getrie-
beöl befüllt.

Es werden dadurch merkliche 
Verbesserungen in den Schalt- 
und Fahrvorgängen sichtbar.

Verbesserungen durch Automatikgetriebe spülen
Anzeige
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Flächenbündig bis verspielt – mit 
vier unterschiedlichen Rahmen/
Flügel-Designs passt dieses Fenster 
zu jedem Baustil.

– Wärmedämmung Uw bis  
 0,62 W/m2K

– Schalldämmung bis 45 dB

– Sicherheit bis RC2 
– I-tec Lüftung

Fenster | Haustüren | Sonnenschutz | Garagentore | Balkone & Zäune | Terrassenverkleidungen

5280 Braunau,  
Salzburger Straße 122 
Telefon 0 77 22 / 6 21 21

www.gpg.at

Ihr Internorm-Partner:

KF 410 
Kunststoff- und  
Kunststoff/Aluminium-Fenster

KF 500 KUNSTSTOFF- & KUNSTSTOFF/
ALUMINIUM-FENSTER

§ Erhöhte Einbruchsicherheit RC2N im Standard

§ Reinigungsfreundlicher Rahmen

§ Wärmedämmung Uw bis 0,61 W/m2K

§ Schalldämmung bis 46 dB (mit entsprechender Verglasung)

MaximaleSicherheit 
durch revolutionäreI-tec Verriegelung

BEI SICHERHEIT AUF DEN 
MARKTFÜHRER SETZEN

B B

&

Leitner Bau & Brennstoff GmbH

Bahnhofstraße 7, A-4432 Ernsthofen

Tel.: 0 7435/ 8272, Fax: DW 4

E-Mail: office@leitner-bau-brennstoff.at

www.leitner-bau-brennstoff.at
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ZWEI Marken. EIN Name.
www.autohaus-forster.at

5282 Ranshofen · Telefon: 07722 / 63 404
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ÖFFNUNGSZEITEN:
DI+MI: 8-12 UHR   14-18 UHR
DO:  8-12 UHR   14-19 UHR
FR:         8-18 UHR
SA:        8-12 UHR

SALZBURGER STRAßE 26/1, 5145 NEUKIRCHEN a.d.E.            
TEL: +43 (0) 7729 22 27
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A – 5280 Braunau am Inn, Bauhofstraße 14 
Tel.:  07722 / 87379 – 24 
Fax.: 07722 / 87379 – 25 

 
 

 Ing. Peter Wöss BM Ing. Kurt Zwinger 
 
 
 
 

Intelligentes, partnerschaftliches Bauen –  
von der ersten Idee bis zum fertigen Objekt. 

 Betreubares Wohnen Neukirchen 

   Niederlassung Braunau 

 
 

 
 
 
 

Baumeisterarbeiten 
Generalunternehmerleistungen 

Vollwärmeschutzarbeiten 
Sanierungen 

Asphaltierung 
Außenanlagen 

Salzburgerstraße, Braunau 
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Josef Seidl
Raumausstattungs- 

Meisterbetrieb

Aus Alt mach Neu
Riesige Stoff- oder Lederauswahl

Wir polstern gerne für SIE
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Öffnungszeit
Montag – Freitag: 

11:00-14:00
17:00-24:00
Sonntag:

10:00-21:00
Samstag:
Ruhetag

Hausgemachte Pizza
Pasta
Suppe
Würste
Salate
Toastsandwichs
Hausgemachte Tiramisu
Eisbecher

Pizza bestellen und Tisch reservieren

0650/8500063



Das Beste aus zwei Welten.

Raiffeisen Versicherung ist eine Marke von UNIQA Österreich Versicherungen AG.

Versicherer: UNIQA Österreich Versicherungen AG, Untere Donaustraße 21, A-1029 Wien, Telefon: +43 1 211 19-0, Telefax: +43 1 211 19-1419, Service Center: 0800/22 55 88, 
service@raiffeisen-versicherung.at, www.raiffeisen-versicherung.at, Sitz: Wien, FN 63197m, Handelsgericht Wien, DVR: 0018813, UID-Nr.: ATU 15362907

Genießen Sie Ihre Pension ein Leben lang und nutzen Sie die Ertragschancen eines 
Investmentfonds. Mehr auf raiffeisen-versicherung.at und Ihrem Berater in der 
Raiffeisenbank Neukirchen.

Der Schutz einer Lebensversicherung
und die Dynamik eines Fonds.

Der Schutz einer Lebensversicherung

FondsPension

Meine Raiffeisen


